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Liebe Förderer und Interessierte von Forum V,

im vergangenen Jahr 2018/2019 stand weiterhin die gezielte interdisziplinäre Förderung der Versicherungs-
wissenschaft durch die Vernetzung der verschiedenen Disziplinen der Wissenschaft, Wirtschaft und Politik im 
Fokus von Forum V als nordbayerisches Kernkompetenzzentrum für Versicherungen. Mit unserem Jahresbe-
richt 2018/2019 möchten wir Ihnen rückblickend in bereits bewährter Tradition die vielfältigen Projekte und 
Aktivitäten unseres Vereins präsentieren.

Forum V konnte sich während der letzten zehn Jahre durch die kontinuierliche Weiterentwicklung und Pfle-
ge unserer Kooperationspartnerschaften zu einer weithin bekannten Prädikatsmarke der Versicherungs-
wirtschaft entwickeln. Dabei zählen beispielsweise die Förderung der Versicherungslehre und der quanti-
tative sowie qualitative Ausbau des Lehrangebots zur Sicherstellung von qualifiziertem Nachwuchs als Teil 
der grundlegenden Aktivitäten von Forum V. Das bemerkenswerte Engagement unserer Gründungs- und 
Fördermitglieder ermöglichte es im vergangenen Jahr erneut, die versicherungswissenschaftliche Forschung 
(mit Praxistransfer) anzuregen und gezielt Tagungen, Workshops und Seminare zu aktuellen Fragestellungen 
auszurichten. Wir blicken dabei auf zahlreiche Veranstaltungsformate wie „Forum V-Trends“, das „Forum 
V-Versicherungsmathematische Kolloquium“, das „Forum V-Juristische Kolloquium“ oder die „Forum V-Ex-
pertenrunde“ zurück. Ein besonderes Interesse des Forum V gilt darüber hinaus der Förderung hervorragen-
der Nachwuchswissenschaftler/-innen. Im Rahmen des Forum V-Förderprogramms wurden daher auch im 
Jahr 2019 zahlreiche junge Talente im Bereich der Versicherungswissenschaft, zum Beispiel bei der Teilnahme 
an nationalen und internationalen Konferenzen, unterstützt. 

Während Forum V im Jahr 2019 sein 10-jähriges Vereinsjubiläum feiern darf, freuen wir uns sehr, Ihnen als 
weiteres Highlight des Jahres 2018/2019 von der Premiere des „InsureMe – Insurance Meeting Nordbayern“ 
berichten zu dürfen. Das Insurance Meeting Nordbayern löste den Nordbayerischen Versicherungstag am  
11. April 2019 ab und fand erstmalig in neuem Glanz unter dem Dachthema „Megatrend Individualisierung“ 
im Germanischen Nationalmuseum in Nürnberg statt. 

Vorwort
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Der Vorstand

Prof. Dr. Nadine Gatzert
(Vorsitzende)

Lehrstuhl für Versicherungswirt-
schaft und Risikomanagement, 
Friedrich-Alexander-Universität
Erlangen-Nürnberg

Prof. Dr. Martina Steul-Fischer

Lehrstuhl für BWL, insb.
Versicherungsmarketing,
Friedrich-Alexander-Universität
Erlangen-Nürnberg

Prof. Dr. Petra Gruner

Professur für
Finanzdienstleistungen,
Hochschule Coburg

Walter Bockshecker
(Stellv. Vorsitzender)

Mitglied des Vorstands der
NÜRNBERGER Versicherung,
Vorstandsvorsitzender des BWV
Nordbayern-Thüringen e.V.

Sarah Rössler

Mitglied des Vorstands der
HUK-COBURG Versicherungs-
gruppe

Ursula Clara Deschka

Mitglied des Vorstands der
ERGO Direkt AG

Im Folgenden möchten wir Ihnen detaillierte Informationen zu den vielfältigen Tätigkeitsbereichen des Fo-
rum V, die in drei Säulen gegliedert werden, bereitstellen. Durch das Engagement von Forum V soll der 
Versicherungsstandort Nordbayern stetig an Attraktivität gewinnen. Im vergangenen Jahr wurden zahlreiche 
Maßnahmen ergriffen, um die erklärten Vereinsziele erneut umzusetzen und das Kompetenzzentrum für 
Versicherungen auszubauen.
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1. Ziele und Aufgaben von Forum V
Über Forum V
Forum V, das nordbayerische Institut für Versicherungswissenschaft und -wirtschaft an der Friedrich- 
Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg (FAU) e.V., ist ein interdisziplinäres Netzwerk von nordbayerischen 
Versicherungsunternehmen, Hochschulen und Verbänden, das sich mit der Förderung der Versicherungs-
wissenschaft und -wirtschaft befasst. Dadurch ist Forum V Mittelpunkt eines starken und einzigartigen Zu-
sammenschlusses, der in der Region Nordbayern zur Standort- und Nachwuchssicherung der Hochschulen 
und der regionalen Versicherungsunternehmen maßgeblich beiträgt. Im Jahr 2009 als gemeinnütziger Ver-
ein gegründet, gewährleistet Forum V die Förderung der Versicherungswissenschaft, unterstützt die Zusam-
menarbeit von Wissenschaft, Praxis und Politik auf dem Gebiet des Versicherungswesens und fördert die 
Versicherungslehre und -forschung. Darüber hinaus bietet Forum V ausgesuchte und themenspezifische 
Weiterbildung in Form von Seminaren, Workshops, Tagungen und Lehrgängen an. Außerdem widmet sich 
Forum V der Pflege der fachnahen, insbesondere der wirtschafts-, rechts- und sozialwissenschaftlichen so-
wie mathematischen Wissenschaftszweige. Des Weiteren fördert Forum V die Versicherungslehre und die 
versicherungswissenschaftliche Forschung an der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg, der 
Hochschule Coburg und an anderen nordbayerischen Hochschulen.

Die Gremienstruktur von Forum V besteht aus der Mitgliederversammlung, dem Vorstand, dem Beirat und 
der Geschäftsführung, die in Kapitel 2 näher beschrieben wird.

Abbildung der Gremienstruktur von Forum V
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Leitbild, Ziele und Maßnahmen im Überblick

Forschung und Studien sowie Lehre und Weiterbildung im Versicherungswesen liegen im zentralen Interes-
se von Forum V. Fachlich international ausgewiesene Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler arbeiten 
an Forschungsprojekten und Studien. Diese Forschungsinhalte werden der Versicherungswirtschaft zugäng-
lich gemacht. Zudem bietet Forum V ein einzigartiges Lehrportfolio sowie die Interdisziplinarität und Breite 
des Lehrangebots an. Ausgesuchte Themen werden zielgerichtet für Mitglieder, Partner und Interessenten 
aufbereitet, um durch dieses Weiterbildungsangebot einen substantiellen Mehrwert für die Teilnehmer zu 
generieren. Forum V steht für ein Kompetenzzentrum in Nordbayern, welches auch über die Grenzen Nord-
bayerns hinaus Strahlkraft entwickelt.

Übersicht Säulenstruktur von Forum V

Die Forum V-Ziele basieren auf der Satzung und werden in den nachfolgenden Kapiteln vorgestellt.
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2. Gründer und Förderer von Forum V

Wir freuen uns sehr, dass im Jahr 2018 die Basis für das erfolgreiche Arbeiten von Forum V durch die 
Weiterfinanzierung des Vereins bis 2021 sichergestellt werden konnte. Die Förderung von Forum V 
bzw. der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg wird dabei maßgeblich von ERGO, der  
HUK-COBURG Versicherungsgruppe, der NÜRNBERGER Versicherung, den uniVersa Versicherungen so-
wie dem Fachbereich Wirtschafts- und Sozialwissenschaften der Friedrich-Alexander-Universität Erlan-
gen-Nürnberg ermöglicht. Die Gründer, Vollmitglieder sowie Förderer von Forum V sind in der folgen-
den Übersicht zusammengefasst.

Gründer/Vollmitglieder

Übersicht Mitglieder Forum V

Förderer/Fördermitglieder

Natürliche Personen

•	 RA Timo Decker
•	 RA Andreas Nowag
•	 RA Joachim Paßler
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Der Vorstand 2018/2019

Der Vorstand besteht aus sechs Mitgliedern, die von der Mitgliederversammlung auf vier Jahre gewählt wer-
den, und setzt sich aus drei Angehörigen einer Universität oder Hochschule sowie zwei Beschäftigten eines 
Mitgliedsunternehmens zusammen. Der Vorstandsvorsitzende des BWV Nordbayern-Thüringen gehört dem 
Vorstand kraft seines Amtes an.

Prof. Dr. Nadine Gatzert
(Vorsitzende)

Lehrstuhl für 
Versicherungswirtschaft und 
Risikomanagement, 
Friedrich-Alexander-Universität
Erlangen-Nürnberg

Walter Bockshecker
(Stellv. Vorsitzender)

Mitglied des Vorstands der 
NÜRNBERGER Versicherung, 
Vorstandsvorsitzender des
BWV Nordbayern-Thüringen
e.V.

Prof. Dr. Petra Gruner

Professur für 
Finanzdienstleistungen,
Hochschule Coburg

Prof. Dr. Martina Steul-Fischer

Lehrstuhl für BWL, insb.
Versicherungsmarketing,
Friedrich-Alexander-Universität
Erlangen-Nürnberg

Sarah Rössler

Mitglied des Vorstands der
HUK-COBURG Versicherungsgruppe

Ursula Clara Deschka

Mitglied des Vorstands der 
ERGO Direkt AG
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Der Beirat 2018/2019

Ein weiteres zentrales Gremium des Forum V stellt der Beirat dar. Dieser berät den Vorstand in allen Ver-
einsangelegenheiten, fördert den Vereinszweck und wählt die Kassenprüfer. Der Beirat ist insbesondere in 
den durch die Satzung bestimmten Angelegenheiten anzuhören, wie dem Arbeits- und Haushaltsplan, der 
Geschäftsordnung, den Richtlinien des Vorstands sowie der Geschäftsordnung der Geschäftsführung. Der 
Beirat entscheidet des Weiteren über den Forum V-Preis für die besten Abschlussarbeiten an der FAU Er-
langen-Nürnberg und der Hochschule Coburg. Der Beirat setzt sich derzeit aus den folgenden Vertretern aus 
Politik, Wirtschaft und Wissenschaft zusammen:

Klaus-Jürgen Heitmann

Stellv. Vorsitzender des Beirats
Vorstandssprecher der HUK-COBURG Versicherungsgruppe

Michael Baulig

Vorstandssprecher der uniVersa Versicherungen

Dr. Günther Beckstein

Forum V-Ehrenbeiratsmitglied
Bayerischer Ministerpräsident a.D., MdL

Joachim Herrmann, MdL

Vorsitzender des Beirats
Staatsminister des Innern, für Sport und Integration
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Dr. Michael Fraas

Wirtschaftsreferent der Stadt Nürnberg

Prof. Dr. Christiane Fritze

Präsidentin der Hochschule Coburg

Prof. Dr. Veronika Grimm

Dekanin der Rechts- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät an der  
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg
Sprecherin des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaften

Michael Heinz

Präsident des Bundesverbands Deutscher Versicherungskaufleute e.V. (BVK)

Stephan Horn

Geschäftsführer der Wirtschaftsförderungsgesellschaft der Stadt Coburg mbH
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Prof. Dr. Joachim Hornegger

Präsident der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg

Dr. Sebastian Rapsch

Vorstandsvorsitzender der ERGO Direkt AG

Prof. Dr. Wolfgang Weiler

Präsident des Gesamtverbands der Deutschen Versicherungswirtschaft e.V. 
(GDV)

Dr. Armin Zitzmann

Vorsitzender des Vorstandes der NÜRNBERGER Versicherung

Veränderungen im Beirat

Im Beirat kam es im Berichtsjahr 2018/2019 zu einer wesentlichen strukturellen Änderung. Im April 2019 
wurde Herr Staatsminister Joachim Herrmann in den Beirat des Forum V aufgenommen und anschließend 
einstimmig zu dessen Vorsitzenden gewählt. Es ist uns eine große Ehre, dass Herr Staatsminister Herrmann 
den Beiratsvorsitz in Nachfolge von Herrn Dr. Günther Beckstein und Herrn Ministerpräsident Dr. Markus  
Söder übernimmt. Forum V heißt Herrn Staatsminister Herrmann recht herzlich im Beirat willkommen und 
freut sich sehr darauf, den nordbayerischen Versicherungsstandort durch die Zusammenarbeit weiter zu 
stärken. 
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3. Versicherungslehre in Nordbayern

Die Förderung der Lehre im Versicherungsbereich und die Durchführung von standortübergreifenden und 
berufsbegleitenden Weiterbildungsgängen bilden ein zentrales Ziel sowie den ersten Pfeiler von Forum V. 
Seit der Gründung von Forum V wurde die Lehre im Versicherungsbereich an den Hochschulen sowie de-
ren Vernetzung unter Mitwirkung der beteiligten Lehrstühle, Professuren und Versicherungsunternehmen 
erfolgreich ausgebaut und etabliert. Eine Auswahl der bisherigen, zentralen Ergebnisse sowie weitere Maß-
nahmen zeigt die folgende Tabelle:

Ziel 1: Lehre Umsetzung (Auswahl)
•	 Förderung der Versicherungslehre und quanti-

tativer sowie qualitativer Ausbau des Lehrange-
bots

•	 Durchführung von standortübergreifenden und 
berufsbegleitenden Weiterbildungsangeboten

•	 Aufbau / Organisation des Verbundstudiums 
Versicherungen (duales Studium) am Standort 
Nürnberg

•	 Aufbau eines berufsbegleitenden Bachelors Ver-
sicherungswirtschaft (standortübergreifend)

•	 Durchführung von Praxisseminaren in Kooperati-
on mit den Partnerunternehmen

•	 Vermittlung von Praktika und Absolventen durch 
Ausschreibungen an den Lehrstühlen und Pro-
fessuren

•	 Vergabe des Forum V-Preises für die jeweils 
zwei besten Abschlussarbeiten an der FAU Erlan-
gen-Nürnberg und der HS Coburg

•	 Vernetzung mit anderen Hochschulen
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FAU Erlangen-Nürnberg

Module aus dem Schwerpunkt „Finance & Insurance” im Masterstudiengang Finance, Audi-
ting, Controlling, Taxation (belegbar auch in den Masterstudiengängen Economics, Manage-
ment, Marketing, Mathematik, Wirtschaftsingenieurwesen und Wirtschaftsmathematik) 

•	 Asset Liability Management (Versicherungen) (Prof. Dr. Gatzert)
•	 Create your own Fintech Startup (Prof. Dr. Haag)
•	 Digital Transformation in Insurance (Prof. Dr. Haag)
•	 Hauptseminar Risk and Insurance (Prof. Dr. Gatzert)
•	 Lebensversicherung (Prof. Dr. Gatzert)
•	 Marketingseminar (Prof. Dr. Steul-Fischer)
•	 Praxisseminar: Innovative Versicherungsprodukte (Prof. Dr. Gatzert, Prof. Dr. Steul-Fischer) 
•	 Quantitative Risk Assessment with Excel (Prof. Dr. Gatzert)
•	 R for Insurance and Finance (Prof. Dr. Gatzert)
•	 Rechnungslegung und Reporting nach HGB / IFRS / Solvency II bei Versicherungen (Prof. Dr. Gatzert)
•	 Service Marketing (Prof. Dr. Steul-Fischer)
•	 Solvency II: Auswirkungen in der Versicherungspraxis (Prof. Dr. Gatzert)
•	 Versicherungs- und Risikotheorie (Prof. Dr. Gatzert)

Aktuelles Lehrangebot im Bereich Versicherungslehre an den beteiligten Hoch-
schulen

An der FAU Erlangen-Nürnberg und der HS Coburg werden vielfältige Lehrveranstaltungen zum Themenge-
biet „Versicherungen“ angeboten, welche in der folgenden Übersicht aufgelistet sind.

Neuer Schwerpunkt „Digitization & Analytics“ im Master FACT

Seit dem Sommersemester 2018 haben Studierende des Masterstudiengangs FACT an der FAU Erlangen-Nürn-
berg die Möglichkeit, sich durch den neuen Menüvorschlag „Digitization & Analytics in FACT“ hinsichtlich der 
eigenen digitalen und IT-basierten Fähigkeiten weiterzuentwickeln. Der Schwerpunkt vereint zahlreiche Mo-
dule aus anderen Master-Studiengängen des Fachbereichs Wirtschafts- und Sozialwissenschaften sowie der 
technischen Fakultät, wie beispielsweise: 

•	 Advanced Service Management (Lehrstuhl für Wirtschaftsinformatik, insb. im Dienstleistungsbereich)
•	 Data Warehousing (Lehrstuhl für Informatik 6) 
•	 Datenermittlung (Lehrstuhl für Statistik und Ökonometrie) 
•	 Internet of Things and Industrial Services Seminar (Lehrstuhl für Digital Industrial Service Systems) 
 
Zusätzlich können Studierende auf Antrag das zum Schwerpunkt passende Zertifikat „Digitization & Analytics 
in FACT“ erhalten, wenn sie die notwendigen Anforderungen erfüllt haben.
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Bachelor in Wirtschaftswissenschaften

•	 Dienstleistungsmarketing (Prof. Dr. Steul-Fischer)
•	 Digitale Trends in der Versicherungswirtschaft (Prof. Dr. Haag)
•	 Excel for Insurance and Finance (Prof. Dr. Gatzert)
•	 Fallstudienseminar Versicherungen / Business Game Insurance (Prof. Dr. Gatzert)
•	 Topics in Insurance and Risk Management (Prof. Dr. Gatzert)
•	 Versicherungs- und Risikomanagement (Prof. Dr. Gatzert)

Grundlagenmodule im ersten Studienabschnitt:
•	 Controlling in Versicherungsunternehmen (Prof. Dr. Weiler, Prof. Dr. Kraft)
•	 Projekt- und Prozessmanagement (Wolfgang Müller, Dr. Berg, Prof. Dr. Gerhardt)
•	 Rechnungslegung im Versicherungsbereich (Prof. Dr. Wallasch, Matthias Zeitler)
•	 Tarifgestaltung und Kalkulation (Prof. Dr. Michel) 
•	 Versicherungsaufsichtsrecht (Prof. Dr. Michel, Prof. Dr. Kraft)
•	 Versicherungsbetriebslehre I (Prof. Dr. Gruner)
•	 Versicherungsbetriebslehre II (Prof. Dr. Gail, Prof. Dr. Kraft)
•	 Versicherungsrecht (Christoph Wernink, Prof. Dr. Gail)

Vertiefungsmodule im zweiten Studienabschnitt:
•	 Marketing und Vertrieb (Prof. Dr. Gruner, Prof. Dr. Gail, Beatrix Albrecht)
•	 Organisation und Prozessgestaltung (Wolfgang Müller, Prof. Dr. Gerhardt)
•	 Rechnungswesen und Controlling (Prof. Dr. Weiler, Prof. Dr. Kraft)
•	 Seminar (Hausarbeit und Präsentation) (Prof. Dr. Gruner, Prof. Dr. Gerhardt, Prof. Dr. Kraft)
•	 Tarifgestaltung und Prämienkalkulation (Prof. Dr. Michel) 

Bachelor in Versicherungswirtschaft (Vollzeit, dual und berufsbegleitend)

Hochschule Coburg

Master in Betriebswirtschaft mit Schwerpunkt Versicherungsmanagement 
(M.A. – dank des flexiblen Studienaufbaus können die Studierenden auch begleitend Praxiser-
fahrung sammeln)

•	 Methoden der empirischen Sozialforschung (Dr. Bittner)
•	 Wirtschaftsmathematik (Prof. Dr. Schauerte)
•	 Versicherungsmanagement (Prof. Dr. Gail, Beatrix Albrecht)
•	 Business-Intelligence (Prof. Dr. Gerhardt)
•	 Finanzmanagement (Dr. Klein)
•	 Controlling-Projekt (Prof. Dr. Kraft)
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Gastvorträge und Workshops an der FAU Erlangen-Nürnberg

Im vergangenen Jahr wurden zusätzlich zum regulären Lehrangebot Gastvorträge und Workshops gehalten, 
um einen vertiefenden Einblick in ausgewählte Fragestellungen zu gewähren.

•	 Gastvortrag (FAU Erlangen-Nürnberg, WS 2018/2019): „M&A- und Transaktionsstrategie im deutschen 
Versicherungsmarkt“, Herr Florian Büttner und Herr Stefan Wirtz (Ernst & Young GmbH WPG)

•	 Gastvortrag (FAU Erlangen-Nürnberg, WS 2018/2019): „Innovationsmanagement in der Versicherungs-
branche: Trendvorstellung“, Frau Stefanie Müller und Frau Anne Schütter (NÜRNBERGER Versicherung)

•	 Gastvortrag (FAU Erlangen-Nürnberg, SS 2019): „Produktkalkulation ohne Schadenerfahrung und Impli-
kationen auf das Risikomanagement in der Sachversicherung“, Herr Dr. Daniel Hofmann und Herr Dr. Jörg 
Reißinger (ERGO Direkt AG)

•	 Gastvortrag (FAU Erlangen-Nürnberg, SS 2019): „Der hybride Kunde – CRM, digitaler und stationärer Ver-
trieb bei ERGO“, Herr Dr. Alexander Hombach (ERGO Direkt AG)

•	 Gastvortrag (FAU Erlangen-Nürnberg, SS 2019): „ERGO und Arbeitswelt 4.0“, Frau Ursula Clara Deschka 
und Herr Christopher Koker (ERGO Direkt AG)

•	 Gastvortrag (FAU Erlangen-Nürnberg, SS 2019): „Process Mining in der Assekuranz“, Herr Dirk Petrautzki 
und Frau Dr. Maria Alexandrova (NÜRNBERGER Versicherung)
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„M&A- und Transaktionsstrategie im deutschen Versicherungsmarkt“ – Gastvor-
trag der Ernst & Young GmbH WPG an der FAU Erlangen-Nürnberg 

Was macht eigentlich ein Transaktionsberater und wie laufen M&A und Transaktionen auf dem deutschen 
Versicherungsmarkt ab? Im Wintersemester 2018/2019 beantworteten Herr Florian Büttner und Herr Stefan 
Wirtz von der Ernst & Young GmbH WPG diese und weitere Fragestellungen rund um das Thema „M&A- und 
Transaktionsstrategie im deutschen Versicherungsmarkt“. Der vom Lehrstuhl für Versicherungswirtschaft 
und Risikomanagement (Prof. Dr. Nadine Gatzert) der FAU Erlangen-Nürnberg organisierte Gastvortrag zeig-
te, neben wesentlichen Trends in Bezug auf Transaktionswert und Transaktionsvolumen, auch jüngste Ent-
wicklungen im Bereich der Regulatorik, wie beispielsweise die Einführung der Zinszusatzreserve oder das 
Inkrafttreten von Solvency II, auf. Eine gelungene Kombination aus Grundlagenvermittlung, Handlungsemp-
fehlungen und praxisorientierten Beispielen verschaffte den Zuhörern einen umfangreichen Themenüber-
blick. Das interaktive Format des Vortrags regte, unter anderem durch Challenges, zudem einen offenen 
Austausch unter den Studierenden an. Abschließend informierte das Unternehmen die Studierenden über 
Einstiegs- und Karrieremöglichkeiten bei der Ernst & Young GmbH WPG.

Herr Florian Büttner und Herr Stefan Wirtz, Ernst & Young GmbH WPG, hielten einen spannenden Vortrag zu „M&A- und Transak-
tionsstrategie im deutschen Versicherungsmarkt“ 
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NÜRNBERGER Versicherung zu Gast an der FAU Erlangen-Nürnberg – Thema „In-
novationsmanagement in der Versicherungsbranche: Trendvorstellung“ 

Die Abteilung Innovationsmanagement der NÜRNBERGER Versicherung hat sich das Ziel gesetzt, Innovati-
onsaktivitäten zu fördern und voranzutreiben. Hierzu werden Veranstaltungen und Plattformen angeboten, 
die Mitarbeitern und Kunden die Möglichkeit geben, über den Tellerrand hinauszublicken. Zudem wird die 
Lösung sowohl interner (z. B. Prozessoptimierung) als auch externer (z. B. bei Kunden) Problemstellungen 
unterstützt. Die Referentinnen Frau Stefanie Müller und Frau Anne Schütter stellten den Studierenden im 
Rahmen ihres Gastvortrags im Wintersemester 2018/2019 am Lehrstuhl für BWL, insb. Versicherungsmar-
keting (Prof. Dr. Martina Steul-Fischer), der FAU Erlangen-Nürnberg wichtige Zukunftstrends vor, die in der 
Versicherungsbranche Einzug halten. Neue Technologien, wie das Internet of Things und Wearable Technolo-
gies, bieten den Versicherungen dabei neue Chancen und Möglichkeiten. Zum aktuellen Zeitpunkt stehen die 
Unternehmen vor der Herausforderung, die Technologien durch Produktinnovationen in das Unternehmens- 
portfolio zu integrieren, um die Vorteile der Digitalisierung zielführend anzuwenden und den Kundennutzen 
steigern zu können. 

Frau Prof. Dr. Martina Steul-Fischer, Lehrstuhl für BWL, insb. Versicherungsmarketing, FAU Erlangen-Nürnberg, und die Referentin-
nen Frau Stefanie Müller und Frau Anne Schütter, NÜRNBERGER Versicherung
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ERGO Direkt AG zu Gast an der FAU Erlangen-Nürnberg – Thema  „Produktkalku-
lation ohne Schadenerfahrung und Implikationen auf das Risikomanagement in 
der Sachversicherung“

Wie kalkulieren Versicherungsunter-
nehmen neue Produkte, wenn keinerlei  
Schadenerfahrung aus eigenen Daten 
vorhanden ist? Dieser Fragestellung wid-
mete sich insbesondere der Gastvortrag 
der ERGO Direkt AG im Sommersemester 
2019 am Lehrstuhl für Versicherungswirt-
schaft und Risikomanagement (Prof. Dr.  
Nadine Gatzert) der FAU Erlangen-Nürn-
berg. Herr Dr. Daniel Hofmann und Herr Dr. 
Jörg Reißinger stellten den Studierenden 
anhand des Beispiels einer Sonnenschirm-
unfallversicherung ausgewählte Metho-
den der Produktkalkulation ohne Scha-
denerfahrung vor. Basierend auf Daten  
von Sekundärquellen, wie beispielsweise 

Partnerunternehmen oder Rückversicherer, können mathematische Formeln bei der Berechnung der Schaden-
höhe und -frequenz helfen und auf diese Weise die Bruttoprämie errechnet werden. In diesem Zusammenhang 
decken Simulationen Optimierungspotenziale und potenzielle Herausforderungen auf. Das aktuarielle Controlling 
hilft bei der Überprüfung der bei der Produktentwicklung getroffenen Annahmen. Abschließend  stellten die Re- 
ferenten wichtige Implikationen im Hinblick auf das Risikomanagement in der Sachversicherung vor.

Dr. Alexander Hombach zu Gast an der FAU Erlangen-Nürnberg – Thema „Der hy-
bride Kunde – CRM, digitaler und stationärer Vertrieb bei ERGO“

Die Digitalisierung stellt Versicherungsunternehmen vor die 
Herausforderung, das traditionelle Geschäftsmodell zu über-
denken. Um einen Wettbewerbsvorteil zu generieren, gilt es 
insbesondere, sich an das Kundenverhalten und die neuen 
Rahmenbedingungen anzupassen. Dieses Thema wurde von 
Herrn Dr. Alexander Hombach, Bereichsleiter CRM bei der 
ERGO Direkt AG, im Rahmen eines Gastvortrags am Lehrstuhl 
für BWL, insb. Versicherungsmarketing (Prof. Dr. Martina 
Steul-Fischer) der FAU Erlangen-Nürnberg am 18. Juni 2019, 
vorgestellt. In Anlehnung an die Vorlesungsinhalte erläuterte 
Herr Dr. Hombach den Studierenden das strategische Vorge-
hen der ERGO Direkt AG und die spezifischen Determinanten 
des Mehrkanalvertriebs. Praxisnahe Handlungsempfehlun-
gen und ein Einblick in das CRM der ERGO Direkt AG runde-
ten den interessanten und informativen Vortrag ab.

Herr Dr. Jörg Reißinger, Verantwortlicher Produktsteuerung und Risikobe-
wertung Komposit/Annex bei ERGO Direkt AG, während seines Vortrags

Herr Dr. Alexander Hombach, Bereichsleiter CRM 
bei ERGO Direkt AG, und Frau Prof. Dr. Martina 
Steul-Fischer, Lehrstuhl für BWL, insb. Versiche-
rungsmarketing, an der FAU Erlangen-Nürnberg
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Gastvortrag zum Thema „ERGO und Arbeitswelt 4.0“ an der FAU Erlangen-Nürn-
berg von Ursula Clara Deschka

Im Sommersemester 2019 hatten die Studierenden der FAU Erlangen-Nürnberg die Möglichkeit, Einblicke 
in die Arbeitswelt der ERGO Direkt AG zu erhalten. Dazu lud der Lehrstuhl für Versicherungswirtschaft und 
Risikomanagement (Prof. Dr. Nadine Gatzert) an der FAU Erlangen-Nürnberg Frau Ursula Clara Deschka (Vor-
standsmitglied der ERGO Direkt AG sowie von Forum V) ein. In ihrem Vortrag berichtete Frau Deschka von 
ihren persönlichen Erfahrungen auf dem Weg in den Vorstand sowie über anhaltende Veränderungen in der 
Arbeitswelt der Versicherungsunternehmen. Begleitet wurde Frau Deschka zudem von Herrn Christopher 
Koker, Bereichsleiter für Direct & Online Sales. Es wurden derzeitige und zukünftige Herausforderungen der 
Versicherungsunternehmen sowie die Anforderungen der neuen Arbeitswelt an zukünftige Führungskräfte 
und Mitarbeiter erläutert. Das Einbeziehen der Zuhörer durch verschiedene Meinungsabstimmungen er-
laubte einen spannenden und interaktiven Diskurs. Die jeweiligen persönlichen Werdegänge der Referenten 
dienten dabei als Beispiele, um praxisnahe Tipps zur Karriereplanung zu geben. Denn Versicherungen bieten 
als „Haus der 100 Berufe“ vielfältige Karrieremöglichkeiten. In einem anschließenden Deep Dive wurden die 
Arbeitsfelder der Abteilungen Direct & Online Platforms sowie Direct & Online Sales bei der ERGO Direkt AG 
vorgestellt. In diesem Zusammenhang wurde zudem die herausragende Bedeutung von Daten bezüglich des 
Kundenzugangs herausgestellt. Ein Vergleich bisheriger Methoden zur Produktgestaltung und moderner Ent-
wicklungsmethoden rundete den Gastvortrag ab.

Frau Ursula Clara Deschka, Vorstandsmitglied 
der ERGO Direkt AG und von Forum V, Herr 
Christopher Koker, Bereichsleiter Direct & On-
line Sales der ERGO Direkt AG, und Frau Prof. 
Dr. Nadine Gatzert, Lehrstuhl für Versiche-
rungswirtschaft und Risikomanagement an der 
FAU Erlangen-Nürnberg (v.li.) 
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Am 05. Juli 2019 begrüßte der Lehrstuhl für Versicherungswirtschaft und Risikomanagement  
(Prof. Dr. Nadine Gatzert) Referenten der NÜRNBERGER Versicherung zum Thema „Process Mining in der 
Assekuranz“ an der FAU Erlangen-Nürnberg. Frau Dr. Maria Alexandrova und Herr Dirk Petrautzki verdeut-
lichten während ihres Vortrags die Bedeutung des Process Mining als Tool des Prozessmanagements. Die 
Effektivität von Kern-, Support- und Führungsprozessen beeinflusst im Wesentlichen den Erfolg eines Ver-
sicherungsunternehmens. Neben einer Einführung zu den theoretischen Grundlagen des Process Mining, 
veranschaulichten diverse Beispiele aus der Praxis der NÜRNBERGER Versicherung die Ausführungen der 
Referenten zur Datenauswertung und Optimierung von Prozessen. Eine anschließende Diskussion mit den 
Zuhörern rundete den Gastvortrag ab.

NÜRNBERGER Versicherung mit Vortrag zu „Process Mining in der Assekuranz“ als 
Gast an der FAU Erlangen-Nürnberg

Vorlesung von Herrn Dr. Armin Zitzmann (Vorstandsvorsitzender, NÜRNBERGER 
Versicherung) zum Thema „Solvency II – Auswirkungen in der Versicherungspra-
xis“ an der FAU Erlangen-Nürnberg

Der Lehrstuhl für Versicherungswirtschaft und Risikomanage-
ment (Prof. Dr. Nadine Gatzert) der FAU Erlangen-Nürnberg 
hat im Wintersemester 2018/2019 erneut die Vorlesung zu 
„Solvency II – Auswirkungen in der Versicherungspraxis“ ange-
boten. Diese wurde von Herrn Dr. Armin Zitzmann, Vorsitzen-
der des Vorstands der NÜRNBERGER Versicherung, gehalten 
und vermittelte den Studierenden fundiertes Wissen und de-
taillierte Einblicke zum Aufbau von Solvency II. Während der 
Diskussion aktueller Fragestellungen bezüglich der Umsetzung 
für die Versicherungspraxis, gab Herr Dr. Armin Zitzmann pra-
xisnahe und hilfreiche Tipps.

Herr Dirk Petrautzki, Leiter Betriebsorganisation bei der NÜRN-
BERGER Versicherung, während seines Vortrags

Frau Dr. Maria Alexandrova, Operations-Business Process-Ma-
nagement Projekte und Prozesse Leistung bei der NÜRNBER-
GER Versicherung, erläutert die Grundlagen des Process Mining 

Herr Dr. Armin Zitzmann, Vorstandsvorsitzender der 
NÜRNBERGER Versicherung, während der Vorlesung 
im Wintersemester 2018/2019



www.forum-v.de

Seite 22

Vorlesung im Masterstudiengang FACT an der FAU Erlangen-Nürnberg in Koope-
ration mit PwC: „Rechnungslegung und Reporting nach HGB / IFRS / Solvency II 
bei Versicherungen“

Bereits zum wiederholten Mal fand im Wintersemester 2018/2019 
die Veranstaltung „Rechnungslegung und Reporting nach  
HGB / IFRS / Solvency II bei Versicherungen“ statt. Die Blockvor-
lesung im Masterstudiengang FACT ist eine Forum V-Kooperation 
des Lehrstuhls für Versicherungswirtschaft und Risikomanagement 
(Prof. Dr. Nadine Gatzert) an der FAU Erlangen-Nürnberg mit der 
PricewaterhouseCoopers AG WPG und wurde in den Räumlichkei-
ten des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaften der FAU Erlan-
gen-Nürnberg sowie in den Büroräumen von PwC im Businessto-
wer Nürnberg ausgerichtet. Im Rahmen der Lehrveranstaltungen 
wurden unter anderem aktuelle Herausforderungen in der Versi-
cherungsbranche hinsichtlich regulatorischer Rahmenbedingun-
gen und neuer Versicherungsprodukte sowie deren Auswirkungen 
auf die Bilanzierung von Versicherungsunternehmen thematisiert. 
Daneben wurde eine Einführung zu Solvency II und den dazugehö-
rigen Versicherungstechniken und Publizitätsanforderungen gege-
ben. Zudem wurde den Studierenden ein umfassender Einblick in 
die Praxis gewährt, indem die integrierte Betrachtung von Solvency 
II, HGB und IFRS behandelt wurde. Impressionen der Teilnehmergruppe während 

der Vorlesung in den Räumlichkeiten von PwC 
im Businesstower Nürnberg
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Teilnehmer der Masterstudiengänge Marketing sowie FACT mit den Mitarbeitern der NÜRNBERGER Versicherung nach der Ab-
schlusspräsentation des Praxisseminars, welches von Frau Prof. Dr. Steul-Fischer (Lehrstuhl für BWL, insb. Versicherungsmarke-
ting), Frau Franziska Unger und Frau Katrin Osterrieder (v.u.re.) betreut wurde 

Innovatives, lehrstuhlübergreifendes Praxisseminar an der FAU Erlangen-Nürn-
berg (im Master FACT, International Information Systems, Marketing, Manage-
ment sowie Wirtschaftsingenieurwesen) in Kooperation mit der NÜRNBERGER 
Versicherung: „Praxisseminar: Innovative Versicherungsprodukte“

Die Digitalisierung hat einen maßgeblichen Einfluss auf branchenübergreifende Geschäftsmodelle. Digital 
und mobil sind heute das neue „Normal“. Vor dem Hintergrund eines höchst dynamischen Verdrängungs-
wettbewerbs mit immer geringeren Margen aufgrund steigender Schadenhäufigkeiten und der zusätzlichen 
Belastung im Regulierungsumfeld, ist die Erschließung des Marktpotenzials, welches die Möglichkeiten der 
Digitalisierung bietet, von entscheidender Bedeutung. Das aufgrund von Mobility geänderte Kundenverhal-
ten erfordert daher auch für Versicherungsunternehmen ein bereichs- und funktionsübergreifendes Umden-
ken. 

Das Praxisseminar an der FAU Erlangen-Nürnberg im Sommersemester 2019 stellte die Studierenden vor die 
Herausforderung, unter Beachtung der Anforderungen und Möglichkeiten der Digitalisierung, Innovations-
ideen mit einem abgestimmten Absatz- und Marketingkonzept für den deutschen Versicherungsmarkt zu 
entwickeln, die den geänderten Kundenbedürfnissen Rechnung tragen. Die Themen des diesjährigen Semi-
nars befassten sich insbesondere mit der „Prävention in der Lebens- und Krankenversicherung“ sowie der 
„Serviceinnovation – Kundenakquise in der Krankenversicherung“. 
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Kaffee & Karriere – „Career Coffee Day“ der Allianz Vertriebsdirektion Nürnberg 
an der FAU Erlangen-Nürnberg

Der „Career Coffee Day“, eine Koope-
ration der Allianz Vertriebsdirektion 
Nürnberg mit Forum V, fand im Win-
tersemester 2018/2019 erneut auf 
dem Campus des Fachbereichs Wirt-
schafts- und Sozialwissenschaften 
der FAU Erlangen-Nürnberg statt. Stu-
dierende konnten sich während des 
Informationsnachmittags bei einer 
Tasse Kaffee über Einstiegs- und Kar-
rieremöglichkeiten bei der Allianz AG 
informieren. Die Veranstaltung wurde 
von Herrn Dr. Tim Faber organisiert, 
Leiter des Hochschulmarketings der 
Allianz Vertriebsdirektion Nürnberg.

Studierende im Austausch mit Mitarbeitern der Allianz Beratungs- und  
Vertriebs AG am Campus des Fachbereichs Wirtschafts- und Sozialwissen- 
schaften der FAU Erlangen-Nürnberg

Workshop der HUK-COBURG Versicherungsgruppe zum Thema „Wie praktisch?! 
Produktentwicklung rund um das „vernetzte Fahrzeug“ aktiv mitgestalten“ an 
der FAU Erlangen-Nürnberg
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Wie praktisch?!“ des Career Service am Fachbereich Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften an der FAU Erlangen-Nürnberg bieten Unternehmen Seminare, Workshops und Fallstu-
dien an. Diese gewähren den Bachelor- und Masterstudierenden Einblicke in den Arbeitsalltag diverser Un-
ternehmen und geben wertvolle Unterstützung rund um das Thema Berufseinstieg und Karriereentwicklung. 

Unter der Leitung der HUK-COBURG Versicherungsgruppe erhielten die Teilnehmer bei einem Workshop zum 
Thema „Wie praktisch?! Produktentwicklung rund um das „vernetzte Fahrzeug“ aktiv mitgestalten“ am 09. 
November 2018 Einblicke in das Unternehmen und derzeitige Herausforderungen, die Digitalisierung und 
technologischer Fortschritt mit sich bringen. Zudem erwarben die Studierenden Softskills sowie berufsrele-
vante Kompetenzen und konnten sich im Rahmen des anschließenden Get-together mit den Unternehmens-
vertretern austauschen. 
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Forum V-Fördermitglieder zu Gast beim Brown-Bag-Talk zum Thema „Was macht 
eigentlich ein/e ...“ an der FAU Erlangen-Nürnberg

Pause machen und sich informieren – das ist das 
Motto des Brown-Bag-Talks am Fachbereich Wirt-
schafts- und Sozialwissenschaften der FAU Er-
langen-Nürnberg. Die durch den Career Service 
organisierte Veranstaltungsreihe kombiniert die 
klassische Mittagspause mit informativen Vorträ-
gen verschiedener Unternehmen, die allesamt die 
Fragestellung „Was macht eigentlich ein/e ...“ be-
antworten. Die Idee für das Konzept stammt aus 
den USA, wo Snacks und Brotzeit typischerweise in 
braunen Papiertüten („brown bags“) transportiert 
werden. Während ReferentInnen im Rahmen der  
eineinhalbstündigen Veranstaltung zur Mittagszeit 
erläutern, wie ein bestimmtes Berufsfeld in der 
Praxis tatsächlich aussieht, können die ZuhörerIn-
nen selbst mitgebrachte Speisen und Getränke ver-
zehren. Das Angebot richtet sich sowohl an Bache-
lor- als auch an Masterstudierende. 

Vertreter der Allianz AG und der KPMG AG wa-
ren im Wintersemester 2018/2019 zu Gast beim 
Brown-Bag-Talk. Sie berichteten aus dem Unter-
nehmensalltag und gaben den Zuhörern damit 
aufschlussreiche Antworten auf die Fragen „Was 

macht eigentlich ein/e VertreterbereichsleiterIn in einem Versicherungsunternehmen?“ (Allianz AG) sowie 
„Was macht eigentlich ein/e WirtschaftsprüferIn?“ (KPMG AG). In lockerer Atmosphäre konnten sich die Stu-
dierenden mit den Unternehmensvertretern, die selbst an der FAU Erlangen-Nürnberg studiert haben, aus-
tauschen und bei einer Diskussionsrunde wertvolle Praxiseinblicke in das jeweilige Berufsfeld erlangen.

Einladung des Career Service der FAU Erlangen-Nürnberg zum 
Brown-Bag-Talk der KPMG AG
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Wirtschaft trifft Wissenschaft beim Career Day 2019 an der FAU Erlangen-Nürn-
berg

Am 25. Juni 2019 fand der jährliche Career Day am Fachbereich Wirtschaftswissenschaften der FAU Erlan-
gen-Nürnberg statt. Beteiligt hatten sich dieses Jahr unter anderem auch die Forum V-Fördermitglieder  
Allianz Vertriebsdirektion Nürnberg, Deloitte GmbH, NÜRNBERGER Versicherung und KPMG AG mit diversen 
Angeboten. Die Veranstaltung richtete sich an Studierende sowie frisch gebackene AbsolventInnen, die sich 
rund um das Thema Bewerbung und Berufseinstieg informieren wollten und bot ihnen die Möglichkeit, mit 
den teilnehmenden regionalen Arbeitgebern in Kontakt zu treten. Neben der Möglichkeit des Austausches 
mit den Unternehmen, wurden zudem ein umfangreiches Rahmenprogramm (u. a. CV-Check, Bewerbungs-
fotos), interessante Vorträge und interaktive Workshops angeboten. Neu im Programm war dieses Jahr der 
sogenannte Job-Salat. Angelehnt an die Brown-Bag-Talk Vortragsreihe des Career Service stellten Unterneh-
men innerhalb von je 10-15 Minuten ein typisches Berufsfeld vor und beantworteten die Fragen der Zuhörer. 
Die Career Lounge lud auch in diesem Jahr wieder Interessierte dazu ein, ohne komplizierte Bewerbungspro-
zesse direkt mit den Personalverantwortlichen der beteiligten Unternehmen ins Gespräch zu kommen. Da-
durch konnten die Bachelor- und Masterstudierenden wissenswerte Informationen und Tipps zu potenziellen 
Karrieremöglichkeiten wie Praktika, Werkstudententätigkeiten oder Direkteinstieg in Erfahrung bringen und 
wichtige Kontakte knüpfen.

Vertreter der Allianz Vertriebsdirektion Nürnberg (2. v. re.) mit ei-
nigen wissenschaftlichen Mitarbeitern der FAU Erlangen-Nürn-
berg (v. li.: Philipp Reichel, Franziska Unger, Carmen Streit und 
Katrin Osterrieder) 

Vertreter von Deloitte, Fördermitglied des Forum V, am Stand 
des Unternehmens beim Career Day 
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WiSo Campus Festival – der Fachbereich Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 
der FAU Erlangen-Nürnberg feiert sein 100-jähriges Jubiläum

Spannende Projekte entdecken, echten Forscherinnen und Forschern ein Loch in den Bauch fragen, Mit-
mach-Aktionen und Musik in sommerlicher Atmosphäre: Die WiSo Nürnberg bot am 29. Juni 2019 von 11.30 
bis 22.00 Uhr spannende Einblicke in das Leben, Studieren und Arbeiten auf dem WiSo City Campus und war 
Teil der Feierlichkeiten zum 100. Geburtstag der WiSo Nürnberg. Das Fest lud Studierende, Mitarbeiter sowie 
Bürgerinnen und Bürger der Metropolregion Nürnberg in die Lange Gasse ein, das Jubiläum gebührend zu 
feiern. Alle Programmpunkte waren öffentlich und kostenfrei.

Das vielfältige Rahmenprogramm beinhaltete unter anderem Podiumsdiskussionen, Führungen und ei-
nen Wissensbasar mit diversen Beiträgen verschiedener Lehrstühle, Abteilungen und Kooperationspartner 
des Fachbereichs. Auch die „kleinen“ Gäste kamen beim WiSo Campus Festival nicht zu kurz. Das Kinder-
programm, begleitet von dem klugen WiSo-Delphin, reichte von einer Campus Ralley über eine Solarzel-
len-Werkstatt bis hin zu einem 3D-Druck Workshop. Für das leibliche Wohl war dank internationaler Köst-
lichkeiten verschiedener Foodtrucks und regionalen Getränken gesorgt. Die richtige Musik zur ausgelassenen 
Stimmung lieferte Dr. Jürgen Kirsch, Alumni des Lehrstuhls für BWL, insb. Versicherungsmarketing an der FAU 
Erlangen-Nürnberg (Prof. Dr. Martina Steul-Fischer). Der Lehrstuhl für Versicherungswirtschaft und Risikoma-
nagement (Prof. Dr. Nadine Gatzert) an der FAU Erlangen-Nürnberg war mit einem Stand zum Forschungs-
schwerpunkt „Versicherungen und Risiko“ durch ein Excel-Spiel zum Selbsttest der individuellen Risikoein-
stellung vertreten. „Kleine“ Besucher konnten bei einem Glücksrad kleine Preise gewinnen.

Mitarbeiter des Lehrstuhls für Versiche-
rungswirtschaft und Risikomanagement 
sowie des Lehrstuhls für BWL, insb.  
Finanzierung und Banken, am Stand zum 
Thema „Versicherungen und Risiko“
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Herr Dr. Jürgen Kirsch, Alumni des Lehr-
stuhls für BWL, insb. Versicherungs- 
marketing, sorgte mit seiner Musik für 
eine ausgelassene Stimmung

Herr Karsten Schäfer, studentische Hilfs-
kraft am Lehrstuhl für Versicherungswirt-
schaft und Risikomanagement, informier-
te Studierende über die Tätigkeiten des 
Lehrstuhls

Frau Sarah Krömer (re.) und Herr Karsten 
Schäfer (li.) am Stand des Lehrstuhls für 
Versicherungswirtschaft und Risikoma-
nagement
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Gastvorträge und Workshops an der Hochschule Coburg

Gastvorträge und Workshops bereicherten im vergangenen Jahr auch das reguläre Lehrangebot der Hoch-
schule Coburg, die auf ein breites Spektrum spannender Vorträge zurückblicken kann.

•	 Gastvortrag (HS Coburg, WS 2018/2019): „Gestaltung und Auslegung von AVB illustriert anhand der Kraft-
fahrtversicherung“, Herr Rainer Grim, LL.M. (R+V Allgemeine Versicherung AG)

•	 Gastvortrag (HS Coburg, WS 2018/2019): „Erlaubnis Geschäftsbetrieb am Beispiel Coya“, Herr Johannes 
Jacobsen (Coya AG)

•	 Gastvortrag (HS Coburg, WS 2018/2019): „Prüfung der Solvabilitätsübersicht – Bericht aus der Praxis von 
PwC“, Frau Melanie Schlünder, Herr Martin Eibl und Herr Dr. Clemens Frey (PricewaterhouseCoopers 
WPG AG)

•	 Gastvortrag (HS Coburg, WS 2018/2019): „Eine Einführung ins Datawarehouse – Transformation von Da-
ten für eine zentrale Datenhaltung“, Herr Torsten Panzer (Finanz-Data GmbH) 

•	 Gastvortrag (HS Coburg, WS 2018/2019): „Karriere machen“, Frau Ursula Clara Deschka (ERGO Direkt AG)
•	 Gastvortrag (HS Coburg, WS 2018/2019): „Makroprudentielle Aufsicht: Europäische Aufsichtsarchitektur 

und Finanzstabilität“, Herr Dr. Johannes Bartels (Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht)
•	 Gastvortrag (HS Coburg, WS 2018/2019): „Neue Mobilität“, Herr Dr. Degenhard Meier (HUK-COBURG)
•	 Gastvortrag (HS Coburg WS 2018/2019): „Kfz-Versicherung – Grundlagen und Trends“, Herr Marco Vicen-

ty (HUK-COBURG Versicherungsgruppe)
•	 Gastvortrag (HS Coburg, WS 2018/2019): „Bedeutung von Versicherungsbedingungen am Beispiel der 

Glasversicherung“, Frau Melanie Scheeff und Herr Frank Gärtner (HUK-COBURG Versicherungsgruppe)
•	 Gastvortrag (HS Coburg, SS 2019): „Ausgewählte rechtliche Aspekte von Versicherungskonzernen (in Hin-

sicht auf Konzern-Controlling)“, Herr Lukas Böffel (Freie Universität Berlin)
•	 Gastvortrag (HS Coburg, SS 2019): „Digitale Transformation des deutschen und europäischen Versiche-

rungsmarktes“, Frau Kathleen Köhn (Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht)
•	 Paneldiskussion (HS Coburg, SS 2019): „Agile Personalführung in der Praxis“, Herr Walter Bockshecker 

(NÜRNBERGER Versicherung), Frau Manuela Bierbaum (Diakonie Hochfranken) und Herr Thomas Geld-
ner (Caritasverband für den Landkreis Lichtenfels e.V.)

•	 Gastvortrag (HS Coburg, SS 2019): „Die Versicherungswirtschaft als Kapitalanleger: Aktuelle politische 
Diskussionspunkte“, Herr Dr. Wilhelm Ruprecht (Allianz SE)

•	 Paneldiskussion (HS Coburg, SS 2019): „Künstliche Intelligenz in der Versicherung“, u. a. Herr Jascha Stein 
(Omni-Boot), Herr Martin Wilden (con terra GmbH) und Herr Philipp Opfermann (Verbraucherzentrale 
NRW)
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„Digitale Transformation des deutschen und europäischen Versicherungsmarktes 
aus Sicht der Aufsicht“ – Gastvortrag Kathleen Köhn (BaFin) an der Hochschule  
Coburg
Am Freitag, den 28. Juni 2019, hielt Kathleen Köhn von der BaFin einen Gastvortrag über die digitale Transfor-
mation des deutschen und europäischen Versicherungsmarktes und insbesondere auch über aufsichtsrecht-
liche Aspekte der Digitalisierung. Aktuell leitet sie die EIOPA-Arbeitsgruppe zum Thema InsurTechs.

„Ausgewählte rechtliche Aspekte von Versicherungskonzernen (in Hinsicht auf 
Konzern-Controlling)“ – Gastvortrag von Herrn Lukas Böffel (Freie Universität Ber-
lin) an der Hochschule Coburg
In der Vorlesung „Grundlagen des Controlling“ von Prof. Dr. Mirko Kraft und 
Prof. Dr. Wolfang Weiler hielt Lukas Böffel, wissenschaftlicher Mitarbeiter am 
Lehrstuhl von Prof. Dr. Christian Armbrüster (Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, 
Handels- und Gesellschaftsrecht, Privatversicherungsrecht und Internationales 
Privatrecht) an der Freien Universität Berlin, im Sommersemester 2019 einen 
Gastvortrag für Studierende des Bachelorstudiengangs Versicherungswirtschaft. 
Das Thema waren ausgewählte rechtliche Aspekte von Versicherungskonzernen, 
die im Hinblick auf ein Konzern-Controlling dargestellt wurden. 

Speziell ging er auf das Nebeneinander von Versicherungsgruppen- und Kon-
zernrecht ein. Die Vorgaben dazu im Versicherungsaufsichtsrecht (deutsches 
VAG auf Basis der europäischen Solvency II-Richtlinie) und im Gesellschaftsrecht 

Lukas Böffel (li.) und Prof. Dr. 
Mirko Kraft (re.)

Broschüre der BaFin zu Big Data 
und Künstlicher Intelligenz

Die Gastrednerin erklärte, wie neue, komplexe Technologien, wie zum Bei-
spiel Big Data und Künstliche Intelligenz (BDAI) oder Cloud Computing, den 
Versicherungssektor verändern. Dabei ging sie auch auf das Auftreten von 
technologiegetriebenen Marktteilnehmern wie Check24 ein.

Außerdem betonte sie noch einmal aufsichtsrechtliche Grundprinzipien wie 
„Same business, same risks, same rules“ und zeigte auf, wie wichtig die Har-
monisierung der Aufsicht in der EU ist, da der internationale Austausch auch 
im Versicherungsmarkt immer bedeutender wird.

Frau Köhn erläuterte des Weiteren verschiedene neue Technologien im Detail 
und ihre Relevanz für die Branche sowie die Aufsicht. Abschließend beant-
wortete die Referentin alle Fragen der interessierten Studierenden. (Verfas-
ser: Herr Daniel Werner)

(z. B. Aktiengesetz) unterscheiden sich, sodass rechtliche Fragen zu klären sind. Für das Controlling sind 
solche rechtlichen Aspekte eher unüblich; sie stellen allerdings Nebenbedingungen für die betriebswirt-
schaftliche Steuerung von Versicherungsgruppen dar. Die Studierenden bekamen durch den Vortrag einen  
praxisnahen Einblick in das Zusammenspiel mit den Inhalten der Vorlesung „Versicherungsaufsicht“, die sie 
im vorangegangenen Semester hatten.
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Paneldiskussion (SS 2019): „Künstliche Intelligenz in der Versicherung“

Im Zusammenhang mit dem Projekt „Intelligent Digital Insurance“ leitete 
Prof. Dr. Mirko Kraft von der Hochschule Coburg in Münster eine hoch-
rangig besetzte Paneldiskussion zum Thema „Künstliche Intelligenz in der 
Versicherung“. Teilgenommen haben KI-Start-ups, Datenschützer, Wis-
senschaftler und Verbraucherschützer: Jascha Stein (CEO von Omni-Bot), 
Martin Wilden (Softwareingenieur, con terra GmbH), Prof. Dr. Dieter Kugel-
mann (Landesbeauftragter für den Datenschutz Rheinland-Pfalz), Philipp 
Opfermann (Verbraucherzentrale NRW), Prof. Dr. Antje v. Ungern-Stern-
berg (Direktorin des Instituts für Recht und Digitalisierung, Universität 
Trier), Prof. Dr. Marcus Christiansen (Professor für Mathematik, Universität 
Oldenburg) und Prof. Dr. Petra Pohlmann (Direktorin Forschungsstelle für 
Versicherungswesen, Universität Münster).

In der angeregten Diskussion stellten die Panelteilnehmer jeweils ihre 
Sicht auf KI in der Versicherung vor. Kritische Fragen kamen auch aus dem  
gut besuchten Auditorium.

Gastvortrag „Die Versicherungswirtschaft als Kapitalanleger: aktuelle politische 
Diskussionspunkte“ an der Hochschule Coburg

Im Sommersemester 2019 hielt Dr. Wilhelm Ruprecht, Bevollmächtigter 
für Regierungsbeziehungen der Allianz SE, einen Vortrag zum Thema „Die 
Versicherungswirtschaft als Kapitalanleger“ an der Hochschule Coburg. 
Mit dieser Veranstaltung rundete der Referent die Vorlesung „Grundlagen 
des Controllings“ bei Professor Dr. Mirko Kraft für die Studierenden des 
Bachelors Versicherungswirtschaft im 4. Fachsemester ab.

Dr. Ruprecht, der aus Berlin angereist war, erklärte den Studierenden, in 
welchen Bereichen aktuelle und zukünftige Herausforderungen für die 
Versicherungsbranche bezüglich möglicher Kapitalanlagen liegen und wie 
diese in der Realität von den betroffenen Unternehmen angegangen und 
gelöst werden. Vor allem auf Neuerungen durch nachhaltigere Kapitalan-
lagen wurde dabei eingegangen und inwiefern die Politik Einfluss darauf 
nimmt. Damit wurden Rahmenbedingungen eines strategischen Kapital-
anlage-Controllings in Versicherungsunternehmen beschrieben.

Im Anschluss wurde die Diskussionsrunde eröffnet und Dr. Ruprecht be-
antwortete Fragen der ZuhörerInnen zu den Themen „Umweltbilan-
zen“ in Versicherungsunternehmen, Umsetzbarkeit von ökologischen 
und sozialen Zielen, Sicherheit der VersicherungsnehmerInnen  im Hin-
blick auf europäische Regulierung sowie die Meinung der Aktionäre zur 
Umweltpolitik und grünerem Denken von Versicherungsunternehmen.  
(Verfasserin: Frau Paulina Hilbig)

Prof. Dr. Mirko Kraft (li.) und Dr. 
Wilhelm Ruprecht (re.) bei der Ge-
schenkübergabe nach dem Vortrag

Prof. Dr. Petra Pohlmann, Direktorin 
Forschungsstelle für Versicherungs-
wesen, Universität Münster (li.) 
und Lena Faltlhauser, wissenschaft-
liche Hilfskraft an der Hochschule 
Coburg für das IDI-Projekt

Dr. Wilhelm Ruprecht ging auch auf 
die Asset-Struktur der deutschen 
Versicherer ein
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InsurTech meets Versicherungsaufsicht – Gastvortrag von COYA im Rahmen der 
Vorlesung „Versicherungsaufsicht“ an der Hochschule Coburg

Insbesondere InsurTechs sehen sich mit aufsichtsrechtlichen Herausforde-
rungen konfrontiert. So ist jegliches Versicherungsgeschäft in Deutschland 
durch die BaFin erlaubnispflichtig. Im Gegensatz zu anderen Ländern gibt es 
in Deutschland keine „regulatory sandbox“, sondern nur einen „innovation 
hub“. In anderen EU-Ländern werden InsurTechs in solchen speziellen Pro-
grammen von der jeweiligen Aufsicht temporär intensiv betreut, um einen 
Übergang in die volle Anwendung des jeweiligen Aufsichtsrechts zu vereinfa-
chen. Bei einem „innovation hub“ bieten Aufsichtsbehörden zumindest eine 
zentrale Anlaufstelle für Fragen.

Im Wintersemester 2018/2019 hielt Johannes Jacobsen, Head of Legal and 
Compliance, von COYA in der Vorlesung „Versicherungsaufsicht“ von Prof. 
Dr. Jutta Michel und Prof. Dr. Mirko Kraft einen Vortrag über die rechtlichen 
Herausforderungen einer InsurTech-Gründung. Es war der erste von vier 
Praxisvorträgen, die den Studierenden im 3. Fachsemester des Bachelorstu-
diengangs Versicherungswirtschaft zusätzliche praktische Einblicke in das 
Versicherungsaufsichtsrecht gaben. Neben zahlreichen Informationen zur 
Gründung ließ Herr Jacobsen in studentischen Kleingruppen ein fiktives Ver-
sicherungsunternehmen gründen. Somit konnten alle Anwesenden das zuvor 
erlangte Wissen selbst anwenden. Abschließend beantwortete der Referent 
alle Fragen der interessierten Versicherungsstudierenden ausführlich.

Johannes Jacobsen, Head of Le-
gal Compliance, bei Coya wäh-
rend seines Vortrags

Paneldiskussion zum Thema „Agile Personalführung in der Praxis“ mit Herrn Wal-
ter Bockshecker an der Hochschule Coburg

Manuela Bierbaum, Geschäftsführerin der Diakonie Hochfranken, Thomas Geldner, Geschäftsführer des 
Caritasverbands für den Landkreis Lichtenfels e.V., und Walter Bockshecker, Personalvorstand der NÜRN-
BERGER Versicherung, berichteten darüber, welche Rolle das Thema „Agilität“ in der Personalführung ihrer 
Unternehmen spielt. Die Diskutierenden waren sich weitgehend einig darüber, dass Agilität in der Mitarbei-
terführung ein Managementtool unter vielen ist. Und sie relativierten den aktuellen Hype um den Begriff. 
Wie jedes andere Führungsinstrument sei Agilität in Abhängigkeit von der jeweiligen Situation anzuwenden. 
„Die entscheidende Frage lautet nicht: Ist es agil? Sondern: Ist es adäquat?“ stellte Manuela Bierbaum klar.
 
Die Basis guter Unternehmens- und Mitarbeiterführung ist in den Augen der ReferentInnen in erster Linie 
Transparenz, Vertrauen und Intuition. Thomas Geldner stellte dabei heraus, dass Vertrauen keine Einbahn-
straße in Richtung Führungskraft sein darf und betonte: „Wenn ich eine Entscheidung delegiere, muss ich 

Die Leiterin der Paneldiskussion Prof. Dr. Ta-
batt-Hirschfeldt sowie die Diskutanten Walter 
Bockshecker, Thomas Geldner und Manuela Bier-
baum (von li. nach re.)
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Praxiseinblick aus Wirtschaftsprüfersicht beim Gastvortrag zum Thema „Prüfung 
der Solvabilitätsübersicht – Bericht aus der Praxis von PwC“ an der Hochschule 
Coburg

Seit 2016 gilt in Deutschland das neue EU-Versicherungsaufsichtssystem Solvency II (Solvabilität II). Die euro-
päische Solvency II-Richtlinie hat zu einer Neufassung des deutschen Versicherungsaufsichtsgesetzes (VAG) 
geführt. Im Wintersemester 2018/2019 hat dazu das Unternehmen PricewaterhouseCoopers (PwC) in der 
Vortragsreihe „Forum: Betriebswirtschaftliche Praxis“ die Hochschule Coburg besucht. 

Der Gastvortrag wurde seitens der Hochschule Coburg von Prof. Dr. Mirko Kraft organisiert. Er war vor allem 
an Studierende des Bachelorstudiengangs Versicherungswirtschaft gerichtet, um ihnen einen aktuellen Ein-
blick in die Wirtschaftsprüfung von Versicherungsunternehmen und die praktische Umsetzung von Solvency 
II zu bieten. PwC wurde durch Dr. Clemens Frey (Partner, FS Insurance – Actuarial, Risk and Analytics), Mela-
nie Schlünder (Managerin, Risk & Regulation Insurance), Julia Mayer (Managerin, Actuarial Services) und Ines 
Katatumba (Consultant, Risk & Regulation Insurance) vertreten. 

Der gesamte Gastvortrag war stets mit interessanten Beispielen aus der Praxis des Unternehmens PwC ver-
sehen. Auch Data Analytics und Machine Learning wurden im Hinblick auf Anwendungsfälle in der gesamten 
Wertschöpfungskette von Versicherern angesprochen. Abschließend haben die Referenten die Perspektiven 
bei PwC als möglichen Karriereweg für die Studierenden präsentiert.

Bachelor-Studierende der HS Coburg nach dem Praxisvortrag der PricewaterhouseCoopers

auch das Ergebnis mittragen.“ Als eine Möglichkeit, um Nähe zwischen Führungskräften und Mitarbeitenden 
digital herzustellen, beschrieb Walter Bockshecker das von der NÜRNBERGER Versicherung eingerichtete 
Portal „Frag´ doch mal den Vorstand“. Hier kann jede/r Unternehmensangehörige direkt mit der obersten 
Leitungsebene in Kontakt treten.

Die Podiumsdiskussion stieß bei den Studierenden auf großes Interesse. Der von ihnen vorab entwickelte 
Fragenkatalog bildete den Rahmen für die Moderation von Prof. Dr. Tabatt-Hirschfeldt. Mit Tipps an die Stu-
dierenden als die Führungskräfte von Morgen verabschiedeten sich die Gäste und verwiesen auf die Wich-
tigkeit, frühzeitig Netzwerke zu knüpfen und zu nutzen. Mitorganisiert wurde die Veranstaltung von Lone 
Schwaß (Fakultät Wirtschaftswissenschaften) und Monika Schnabel (Fakultät Soziale Arbeit und Gesundheit), 
Projektmanagerinnen von Creapolis, der Vernetzungsplattform der Hochschule Coburg.
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Der Kreis schließt sich – Forum V-Preisträgerin und Preisträger als Referenten bei 
Gastvorträgen an der Hochschule Coburg

Ein Student „der ersten Stunde“ im dualen Bachelor Versicherungswirtschaft an der Hochschule Coburg, 
Marco Vicenty, der 2011 mit seiner Masterarbeit zu dem Thema „Die Umsetzung der MaRisk VA im Kfz‐Scha-
denbereich eines Erstversicherungsunternehmens“ ebenso den Forum V-Preis erhalten hat, wie Melanie 
Scheeff im Jahre 2012 mit ihrer Bachelorarbeit zu dem Thema „E-Learning in der Versicherungsbranche“, 
haben im Wintersemester 2018/2019 im Bachelorstudiengang  Versicherungswirtschaft in dem Modul „Ein-
führung in die Versicherungsbetriebslehre“ von Prof. Dr. Petra Gruner zum wiederholten Mal jeweils einen 
Gastvortrag gehalten.

„Was hat ein Unglück in Japan (gemeint ist der Reaktorunfall) mit der deutschen Kfz-Versicherung zu tun?“, 
war die Einstiegsfrage von Herrn Vicenty, der inzwischen Gruppenleiter des Schaden- und Netzwerkcont-
rollings bei der HUK-COBURG Versicherungsgruppe ist. In seinem interaktiv gestalteten Vortrag ging es um 
die Ausprägungsformen und – vor dem Hintergrund eines umfassenden Mobilitätsansatzes – um die Zukunft 
der Kfz-Versicherung und weiterer möglicher Angebote eines Versicherers „rund um das Auto“.

Die ehemaligen Forum V-Preisträger Melanie Scheeff und Marco Vicenty teilen wertvolle Einblicke aus der Praxis mit den Studie-
renden der Hochschule Coburg

„Deckung eines im einzelnen ungewissen, insgesamt geschätzten Mittelbedarfs auf der Grundlage des Ri-
sikoausgleichs im Kollektiv und in der Zeit.“ Dies ist zunächst einmal eine sehr abstrakte Definition für die 
Studierenden. Was sich im Einzelnen dahinter verbirgt, welche Praxisrelevanz diese Beschreibung hat und 
welche Rolle dabei die Versicherungsbedingungen spielen, wurde von Melanie Scheeff mit ihrem Kollegen 
Frank Gärtner (beide HUK-COBURG Versicherungsgruppe) anhand von vielen Beispielen, insbesondere aus 
dem Bereich der Glasversicherung, anschaulich erklärt.

Für die Erstsemester waren die Gastvorträge nicht nur inhaltlich interessant, sondern auch die Tatsache, dass 
zwei der Referenten Absolventen „ihres Studiengangs“ waren und der dritte Referent nicht in das „Klischee“ 
eines Versicherungsmitarbeiters passte, haben die Studierenden sehr motiviert. 
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Zum sechsten Mal eröffnete Prof. Dr. Jutta Michel, Vizepräsidentin der Hochschule Coburg, die Veranstal-
tung und begrüßte alle Anwesenden herzlich. Bevor es zur feierlichen Verabschiedung der Bachelor- und 
Masteranden kam, referierte Herr Christian Gnam, InsurTech Hub München, in einem spannenden Vortrag 
über die zukünftigen Chancen und Herausforderungen der Versicherungsbranche. Ein weiterer Höhepunkt 
des Abends war die Übergabe der Urkunden an die anwesenden AbsolventInnen, welche damit das offizielle 
Ende ihres Studiums feierten. Auf der Bühne wurden sie von Prof. Dr. Jutta Michel, Prof. Dr. Mirko Kraft und 
Prof. Dr. Uwe Gail empfangen und von allen Teilnehmern des Jahrestreffens beglückwünscht. Beim anschlie-
ßenden Get-together fanden lebhafte Gespräche statt, auch Alumni trafen sich wieder und tauschten sich 
angeregt untereinander aus. 

Jahrestreffen der Versicherungsstudiengänge am 17. Mai 2019 an der Hoch- 
schule Coburg

Absolventinnen und Absolventen der Bachelor- und Masterstudiengänge
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Der Bereich der Versicherungsstudiengänge kooperiert seit dem Wintersemester 2018/2019 mit dem In-
surTech Hub Munich. Letztere ist eine Plattform, die etablierte Unternehmen der Versicherungsbranche 
mit Innovationstreibern zusammenbringt. Ziel dieser strategischen Partnerschaft ist es, durch gemeinsame 
Schulungsangebote und Projekte, Studierende für die Chancen und Herausforderungen im Themenbereich 
„InsurTech“ zu begeistern. Ebenso wird die Möglichkeit für wissenschaftliche Arbeiten mit praktischer An-
wendung geschaffen.

Kooperation der Hochschule Coburg mit dem InsurTech Hub Munich

Im Rahmen des Praxisseminars fand eine Exkursion nach München statt. Vorstandsmitglied, Herr Johannes 
Wagner, und Managing Director, Herr Manuel Holzhauer, gestalteten mit ihrem Team einen abwechslungs-
reichen Tag im Werk 1, dem Sitz des InsurTech Hubs. Neben der Entstehungsgeschichte und den Zielen des 
Hubs stellte Frau Tan Yih Liang (Lex) ihre spannende Gründerzeit von der Idee bis zum eigenen Startup „Mo-
tionsCloud“ vor. Die Studierenden konnten im Rahmen einer Digitalisierungs-Challenge ihren innovativen 
Gedanken zur Fragestellung „Welches Problem im Versicherungsbereich können wir durch Digitalisierungs-
maßnahmen lösen?“ freien Lauf lassen. In Teams sollten in kurzer Zeit ein Problem und eine Lösungsvariante 
erarbeitet werden, welche mit Hilfe einer Plattform/App die Versicherungsbranche revolutionieren würde. 
Alle sieben Teams kämpften sodann in Pitches um den „Sieg“. Als Preis winkte eine Einladung zum jährlichen 
Demo Day des InsurTech Hubs in München.

Studierende der HS Coburg während der Digitalisie-
rungs-Challenge 

Exkursion des Praxisseminars zum InsurTech Hub nach München 
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Die folgende Grafik zeigt die aggregierte Zahl der Studierenden, die im jeweiligen Semester im Rahmen ihres 
Studiums an der FAU Erlangen-Nürnberg oder der HS Coburg Prüfungen im Rahmen der genannten Lehrver-
anstaltungen absolviert haben.

Anmerkung: „SoSe“ steht für Sommersemester und „WiSe“ für Wintersemester. Die Zahlen der FAU Erlangen-Nürnberg sowie der 
HS Coburg basieren auf der Anzahl der Prüfungsteilnehmer. Mehrfachzählungen sind daher möglich. 

Studierendenzahlen im Bereich Versicherungslehre an den beteiligten Hoch-
schulen
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Seit neun Jahren zeichnet Forum V hervorragende Abschlussarbeiten im Bereich Versicherungswissenschaft 
an der FAU Erlangen-Nürnberg und der Hochschule Coburg aus. Im Rahmen des InsureMe – Insurance Mee-
ting Nordbayern 2019 im Germanischen Nationalmuseum Nürnberg wurden die Urkunden von Frau Prof. Dr. 
Nadine Gatzert (Vorstandsvorsitzende von Forum V und Inhaberin des Lehrstuhls für Versicherungswirtschaft 
und Risikomanagement, FAU Erlangen-Nürnberg), Herrn Walter Bockshecker (stellv. Vorsitzender des Forum 
V und Mitglied des Vorstands der NÜRNBERGER Versicherung) sowie Herrn Michael Baulig (Vorstandsvorsit-
zender der uniVersa Versicherungen sowie Mitglied des Beirats von Forum V) überreicht. In der nachfolgen-
den Übersicht sind die Preisträger mit ihren herausragenden Abschlussarbeiten aufgeführt.

Preise für hervorragende Abschlussarbeiten

Träger der Forum V-Preise 2019 und Titel der Arbeiten
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HUK-COBURG Anerkennungspreis für Katharina Mengaliew von der Hochschule 
Coburg

Eine besondere Ehrung erhielt die Absolventin Frau 
Katharina Mengaliew aus dem berufsbegleitenden 
Bachelorstudiengang Versicherungswirtschaft im 
Rahmen des Jahrestreffens der Versicherungsstudi-
engänge am 17. Mai 2019. Holger Florschütz, Ausbil-
dungsleiter der HUK-COBURG Versicherungsgruppe, 
überreichte ihr den HUK-COBURG Anerkennungspreis 
für ihre hochschulischen Leistungen und ihr außer-
hochschulisches Engagement im Bereich der Versiche-
rungsstudiengänge. Die Auszeichnung ist mit einem 
Preisgeld von 1.000 Euro dotiert. 

Preisverleihung an Frau Katharina Mengaliew durch Herrn 
Holger Florschütz

Frau Prof. Dr. Nadine Gatzert (1.v.re.), Herr Walter Bockshecker (1.v.li.), Herr Michael Baulig (2.v.re.) und die PreisträgerInnen Frau 
Madeline Schubert, Frau Franziska Unger, Frau Tina Erhardt, Herr Philipp Reichel, Frau Sandra Kaiser und Frau Carolin Wachter
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4. Forschung und Studien

Der zweite Pfeiler und Tätigkeitsbereich von Forum V umfasst den Bereich „Forschung und Studien“. Die 
Interdisziplinarität des Kompetenznetzwerks von Forum V ermöglicht es in diesem Zusammenhang, fächer-
übergreifende Themenstellungen auch hochschulübergreifend und mit Praxispartnern zu bearbeiten. Forum 
V fördert darüber hinaus wissenschaftliche Studien im Bereich der Versicherungswissenschaft und vermittelt 
aktuelle und relevante Themen im Versicherungsbereich für Verbände oder politische Einrichtungen.

Ziel der Förderung von Forschungsvorhaben und der Durchführung von Studien ist der Ausbau des For-
schungsschwerpunkts im Versicherungsbereich, die Unterstützung bei Publikationen von Arbeitspapieren in 
hochrangigen nationalen und internationalen Fachzeitschriften sowie die Verbesserung der Ausgangssitua-
tion bei der Vergabe von Drittmitteln. Das Netzwerk Forum V trägt daher wesentlich zu einer starken Positi-
onierung im Forschungsumfeld der beteiligten Universitäten und Hochschulen bei. Ergebnisse und Maßnah-
men bezüglich des zweiten Ziels und Pfeilers „Forschung und Studien“ stellen sich wie folgt dar:

Ziel 2: Forschung und Studien Umsetzung
•	 Durchführung, Anregung und Unterstützung von 

versicherungswissenschaftlicher Forschung, Zu-
sammenführung von wissenschaftlichem Nach-
wuchs und Wirtschaft

•	 Förderung der Zusammenarbeit zwischen Wis-
senschaft, Wirtschaft und Politik

•	 Förderung der Versicherungswissenschaft in der 
Region Nordbayern

•	 Beratung von Interessierten aus Politik, Wissen-
schaft und Wirtschaft in allen das Versicherungs-
wesen betreffenden Fragestellungen

•	 Durchführung von Studien und Projekten zwi-
schen Hochschulen sowie wissenschaftliche Be-
gleitung von Projekten mit Unternehmen durch 
Professoren im Kompetenznetzwerk

•	 Zusammenarbeit bei Abschlussarbeiten zwi-
schen Wissenschaft und Wirtschaft

•	 Förderung der Forschung durch Austausch zwi-
schen Wissenschaft und Wirtschaft (laufend)

•	 Forschungsstudien über Forum  V mit und für 
Unternehmen und Politik

•	 Kooperative Promotionsprojekte
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Prof. Dr. Martin Emmert (Juniorprofessur für Versorgungsmanagement)
•	 Versorgungsmanagement (Gesundheitswesen)
•	 Gesundheitsökonomische Evaluationsstudien
•	 Pay for Performance

Prof. Dr.-Ing. Felix Freiling (Lehrstuhl für Informatik 1, IT-Sicherheitsinfrastrukturen)
•	 Applied Computer Security
•	 Software Security
•	 Forensic Computing and Cybercrime

Prof. Dr. Nadine Gatzert (Lehrstuhl für Versicherungswirtschaft und Risikomanagement)
•	 (Lebens-)Versicherungsmathematik & Alternativer Risikotransfer
•	 Bewertung und Management von Finanzgarantien
•	 Enterprise Risk Management und Asset Management
•	 Regulierung und Solvenzmessung im Finanzdienstleistungsbereich
•	 Management von Reputationsrisiken

Prof. Dr. Steffi Haag (Juniorprofessur für Wirtschaftsinformatik)
•	 Shadow IT and Cybersecurity
•	 Digital Idea and Innovation
•	 User Experience in Insurance, Finance, IT and Business Process

Prof. Dr. Jochen Hoffmann (Lehrstuhl für Wirtschaftsprivatrecht)
•	 Bürgerliches Recht, insbesondere Verbraucherschutzrecht, Handels- und Gesellschaftsrecht
•	 Versicherungs- und Bankrecht
•	 Kartellrecht sowie europäisches und internationales Wirtschaftsrecht

Prof. Dr. Kathrin M. Möslein und Prof. Dr. Angela Roth (Lehrstuhl für Wirtschaftsinformatik, insb. 
Innovation und Wertschöpfung)
•	 Digital Innovation
•	 Service Systems
•	 Kooperation
•	 Führungssysteme
•	 Future of Work

Prof. Dr. Oliver Schöffski (Lehrstuhl für Gesundheitsmanagement)
•	 Gesundheitsökonomische Evaluationen
•	 Pharmazeutische Industrie
•	 Pharmazeutischer Großhandel
•	 Medizintechnische Industrie
•	 Computergestützte Managementplanspiele
•	 Finanzierung und Management von Krankenhäusern
•	 Organisation und Steuerung in der ambulanten und integrierten Versorgung

Forschungsschwerpunkte FAU Erlangen-Nürnberg (Auswahl):
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Prof. Dr. Hendrik Scholz (Lehrstuhl für BWL, insb. Finanzierung und Banken)
•	 Empirical Finance
•	 Performance Evaluation of Funds
•	 Bank Management
•	 Valuation of Financial Instruments
•	 Financial Engineering

Prof. Dr. Martina Steul-Fischer (Lehrstuhl für Betriebswirtschaftslehre, insb. Versicherungsmarketing)
•	 Psychologische Effekte im Kundenverhalten bei Versicherungen
•	 Preismanagement für Versicherungen
•	 Gestaltung und Steuerung des Versicherungsvertriebs

Forschungsschwerpunkte Hochschule Coburg (Auswahl):

Prof. Dr. Uwe Gail (Professur für Versicherungswirtschaft)
•	 Versicherungsrecht
•	 Vertrieb und Versicherungsbetriebslehre
•	 Allgemeine Versicherungsbedingungen
•	 Kraftfahrtversicherung

Prof. Dr. Petra Gruner (Professur für Finanzdienstleistungen)
•	 Versicherungsmarketing
•	 Prozessmanagement
•	 Industrieversicherungen
•	 Geschäftsmodelle

Prof. Dr. Mirko Kraft (Professur für Versicherungsbetriebslehre)
•	 Controlling und Risikomanagement (in Versicherungsunternehmen)
•	 Versicherungsaufsicht (Solvency II)
•	 Telematik-Tarife und Versicherbarkeit 
•	 Gesundheitsförderung und Versicherung
•	 Künstliche Intelligenz (KI)

Prof. Dr. Jutta Michel (Professur für Versicherungsbetriebslehre)
•	 Tarifgestaltung, Kalkulation bei Versicherungsunternehmen
•	 Versicherungsaufsichtsrecht
•	 Betriebliche und private Altersversorgung

Prof. Dr. Wolfgang Weiler (Honorarprofessur der Fakultät Wirtschaftswissenschaften)
•	 Strategische Unternehmensführung
•	 Controlling von Versicherungsunternehmen
•	 Wert- und risikoorientierte Steuerung
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Prof. Dr. Nadine Gatzert belegt Platz 5 im Ökonomen-Ranking der WiWo

Mit Prof. Dr. Nadine Gatzert, Lehrstuhl für Versicherungswirtschaft 
und Risikomanagement und Prof. Dr. Sven Laumer, Schöller Stiftungs-
professur für Wirtschaftsinformatik, insbesondere Digitalisierung in 
Wirtschaft und Gesellschaft, gehören zwei der Top-10 Forscher unter 
40 Jahren in Deutschland, Österreich und der Schweiz zum Fachbe-
reich Wirtschafts- und Sozialwissenschaften. Prof. Gatzert belegt da-
bei Platz 5. Das Ranking umfasst ca. 2.500 Betriebswirte in Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz.

Im Autorenranking, das Publikationen aus den Jahren 2014-2018 
erfasst, ist der Fachbereich mit Prof. Gatzert, Prof. Brem, Prof. Lau-
mer (jeweils TOP 5%) und Prof. Dr. Dirk Holtbrügge, Lehrstuhl für 
Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Internationales Manage-
ment (TOP 10%), vertreten. Beim Lifetime-Ranking platzierten sich 
Prof. Gatzert, Prof. Laumer und Prof. Holtbrügge ebenfalls unter den  
TOP 5%. 

Die Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg nimmt im 
Universitätenranking den 19. Platz ein. Unter den deutschen Univer-
sitäten bedeutet dies den 12. Platz. 

PD Dr. habil. Alexander Bohnert ist Vice-Chair des AFIR-ERM Section Boards der 
International Actuarial Association

Im Rahmen des internationalen AFIR-ERM Colloquium 
2019 in Florenz wurde PD Dr. habil. Alexander Boh-
nert zum Vice-Chair des AFIR-ERM (Financial Risks and 
Enterprise Risk Management) Section Boards der In-
ternational Actuarial Association (IAA) gewählt.

Prof. Dr. Nadine Gatzert belegt den fünften 
Platz beim Ökonomen-Ranking der WiWo

PD Dr. habil. Alexander Bohnert (zweiter v. re.) beim AFIR-
ERM Colloquium

Im Rahmen der APRIA 2019 Annual Conference in Seoul wurde PD Dr. habil. Alexander Bohnert für eine 
Amtszeit von drei Jahren in das Board of Governors der Asia-Pacific Risk and Insurance Association (APRIA) 
gewählt und wird von 2019 bis 2022 in dem internationalen Gremium tätig sein. Die APRIA ist eine weltweit 
führende akademische Vereinigung im Bereich Risk and Insurance. 

PD Dr. habil. Alexander Bohnert im Board of Governors der Asia-Pacific Risk and 
Insurance Association
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„Im Jahre 1919 nahm die Handelshochschule Nürnberg erstmals ihren Lehrbetrieb mit nur 180 Studierenden 
in dem historischen Gebäude der Findelgasse auf. Seitdem hat sich sehr viel getan. Heute umfasst der Fach-
bereich Wirtschafts- und Sozialwissenschaften über 6.000 Studierende, zwei stetig wachsende Gebäude und 
hat sich als renommierte, forschungsstarke Einrichtung der FAU „Erlangen-Nürnberg“ etabliert. Der Fach-
bereich konnte internationale Partneruniversitäten und regionale Praxispartner gewinnen, neue Lehrstühle 
eröffnen, sogar ganz neue Disziplinen anbieten.

Praxisnähe, Interdisziplinarität und Internationalität standen damals wie heute im Mittelpunkt der Lehre und 
ermöglichen weltweite Vernetzung und lokale Verbundenheit. Ein Centennium WiSo Nürnberg gibt nun die 
Gelegenheit, das Werden und Wachsen, aber auch die enge Verbundenheit des Fachbereichs mit der Stadt 
Nürnberg zu zeigen und gemeinsam zu feiern.“

Die WiSo Nürnberg feiert 100. Geburtstag

https://www.wiso.rw.fau.de/fachbereich/fachbereichsprofil/100-jahre-handelshochschule-nuernberg/

WiSo-roter Geburtstagskuchen an der Langen Tafel im InnenhofKuchenanschnitt durch den Präsidenten der FAU, Prof. Dr. Hor-
negger, und die Sprecherin der WiSo und Dekanin der Fakultät, 
Prof. Dr. Grimm
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Das gemeinsame Forschungsprojekt des Lehrstuhls für Wirt-
schaftsinformatik, insb. Innovation und Wertschöpfung der 
FAU Erlangen-Nürnberg und der NÜRNBERGER Versicherung, 
das unter der Leitung von Felix Locke erfolgt, untersucht im 
Kontext von Open Innovation und Zukunft der Arbeit, wie durch 
den Einsatz von offenen, flexiblen und multifunktionalen Raum-
konzepten Mitarbeiter, Arbeitsprozesse und ganze Organisati-
onen beeinflusst und dadurch neue Arbeitswelten geschaffen 
werden. Ziel des Projekts ist – neben dem Umbau bestehender 
Büroräume in neue Raumkonzepte – die Steigerung der Kreati-
vität, Motivation, Kommunikation, Zufriedenheit, Produktivität 
und des Wohlbefindens der Mitarbeiter. Die wissenschaftliche 
Begleitung durch den Lehrstuhl für Wirtschaftsinformatik, ins-
besondere Innovation und Wertschöpfung, erfolgt unter der 
Leitung von Prof. Dr. Angela Roth und umfasst u. a. die gestal-
terische Beratung sowie die methodische und konzeptionelle 
Unterstützung der Projektabläufe.

Forschungskooperationsprojekt zwischen der FAU Erlangen-Nürnberg und der 
NÜRNBERGER Versicherung

Das Ziel der Studie war die Analyse des Zusammenspiels von Versicherungsvermittlern und Kunden unter 
Berücksichtigung der Rahmenbedingungen der Beratung, der Verhaltens- und Persönlichkeitseigenschaften 
der Repräsentanten sowie der erwarteten und wahrgenommenen Beratungsqualität. Mittels einer Kombi-
nation aus qualitativen und quantitativen Methoden konnten relevante Erfolgsfaktoren und Erfolgskiller in 
Beratungsgesprächen sowohl aus Kunden- als auch aus Vermittlersicht identifiziert werden. Neben der Iden-
tifikation verschiedener Kunden- und Vermittlermerkmale erfolgte ein Abgleich der Kunden- und Vermittler-
wahrnehmung des beobachteten Beratungsgesprächs sowie der Persönlichkeitseigenschaften des Vermitt-
lers. Somit konnten Einstellungskriterien für die erfolgreiche Rekrutierung und Bindungsmöglichkeiten für 
den langfristigen Verbleib von Versicherungsvermittlern im Unternehmen sowie aktuelle Herausforderungen 
im Tagesgeschäft der Vermittler untersucht werden. Die erarbeiteten Handlungsempfehlungen sollen der 
Rekrutierung von Versicherungsvermittlern der Zukunft dienlich sein. Die kooperative Auftragsstudie wurde 
in Zusammenarbeit mit Forum V unter der Leitung von Prof. Dr. Martina Steul-Fischer und der NÜRNBERGER 
Versicherung verfasst, und im Mai 2019 erfolgreich abgeschlossen.

Kooperative Auftragsstudie „Rekrutierung von Versicherungsvermittlern der Zu-
kunft: Status Quo und Anforderungen“ in Zusammenarbeit von Forum V und 
der NÜRNBERGER Versicherung

Forschungskooperation unter Leitung von Prof. 
Dr. Angela Roth
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Im Rahmen der Kooperation mit Forum V fördert die HUK-COBURG Asset Management GmbH seit April 2017 
den Lehrstuhl für BWL, insb. Finanzierung und Banken, der FAU Erlangen-Nürnberg durch die Bereitstellung 
von Drittmitteln zur Finanzierung von Personal. Unter der wissenschaftlichen Leitung von Prof. Dr. Hendrik 
Scholz wirkt Herr Benjamin Hübel im Rahmen seiner Dissertation an der Kooperation mit. Es erfolgte ein re-
gelmäßiger Austausch über aktuelle Forschungsprojekte im Bereich „Nachhaltigkeit im Asset Management“. 
Die erfolgreiche Kooperation wurde im März 2019 abgeschlossen.

Forschungskooperation des Lehrstuhls für BWL, insb. Finanzierung und Banken, 
der FAU Erlangen-Nürnberg mit der HUK-COBURG Asset Management GmbH

Im Rahmen der Dissertationsvorhaben der wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am Lehr-
stuhl für Versicherungswirtschaft und Risikomanagement, Lehrstuhl für Betriebswirtschaftslehre, insb. 
Versicherungsmarketing, und Lehrstuhl für Wirtschaftsprivatrecht der FAU Erlangen-Nürnberg werden For-
schungsprojekte mit unterschiedlichster Ausrichtung durchgeführt, die gleichzeitig von hoher gesellschaftli-
cher und sozialer Relevanz sind. Die derzeit laufenden Dissertations- bzw. Forschungsprojekte im Versiche-
rungsbereich der FAU sind im Folgenden aufgeführt. Die thematische Vielfalt zeigt auch Anknüpfungspunkte 
im Rahmen des Kompetenznetzwerks Forum V auf:

Dissertations- und Habilitationsprojekte 

1.	 Optimal Asset Allocation under Multiple Reference Points in Life & Pension (Maximilian Bär, M.Sc., Prof. 	
Dr. Nadine Gatzert) 

2.	 Asset Liability Management in the Financial Services Industry (Dr. Christian Eckert, Prof. Dr. Nadine Gat-
zert) 

3.	 Essays on Insurance Demand and Customer Segments in Commercial Insurance (Felicitas Hoppe, M.A., 
Prof. Dr. Nadine Gatzert, Prof. Dr. Petra Gruner) 

4.	 Essays on Assessment of Renewable Energy Investments and Enhanced Annuities from the Insurer’s and 
Individual’s Perspective (Sarah Krömer, M.Sc., Prof. Dr. Nadine Gatzert) 

5.	 The Future of Mobility and its Impact on the Insurance Industry (Katrin Osterrieder, M.Sc., Prof. Dr. Nadi-
ne Gatzert)

6.	 Sustainable Investments in the Financial Services Industry (Philipp Reichel, M.Sc., Prof. Dr. Nadine Gat-
zert) 

7.	 Cyber Risk, Operational Risk and Challenges of Enterprise Risk Management in the Insurance Industry 
(Madeline Schubert, M.Sc., Prof. Dr. Nadine Gatzert) 

8.	 Produkt-Voreinstellungen im Dienstleistungsbereich (Michaela Grösch, M.Sc., Prof. Dr. Martina Steul-Fi-
scher) 

9.	 Customer Behavior in the Insurance Industry: Insights from Usage-based Car Insurance, Customer Refer-
ral Programs, and Price Comparison Sites (Andreas Musiol, M.Sc., Prof. Dr. Martina Steul-Fischer)

Aktuelle Forschungsprojekte im Versicherungsbereich an der FAU Erlangen-
Nürnberg

Dissertations- und Habilitationsprojekte im Versicherungsbereich
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10.	Wahrnehmungseffekte in Versicherungsentscheidungen von Konsumenten (Carmen Streit, M.Sc., Prof. 
Dr. Martina Steul-Fischer) 

11.	Risikowahrnehmung und Behavioral Pricing im Gesundheitsbereich (Franziska Unger, M.Sc., Prof. Dr. 
Martina Steul-Fischer) 

12.	Partnerschaftsgesellschaft mit beschränkter Berufshaftung (Nadine Hopp, Assessor, Prof. Dr. Jochen Hoff-
mann) 

13.	Gleichstellungsrecht (Katharina Kränzle, Assessor, Prof. Dr. Jochen Hoffmann)

Dr. Dinah Heidinger, „Current Issues in Risk Management: Reputation Risks, Spillover Effects and Risk Disclo-
sure under Solvency II” (Betreuerin: Prof. Dr. Nadine Gatzert)

Abgeschlossene Dissertationen

Publikationen und Arbeitspapiere:

•	 Awareness, Determinants and Value of Reputation Risk Management: Empirical Evidence from the Ban-
king and Insurance Industry (2018), in: Journal of Banking & Finance Vol. 91, pp. 106-118 (mit N. Gatzert).

•	 A Framework for Assessing the Maturity of Reputation Risk Management with an Application to Financial 
Service Firms (2017), Working Paper, Friedrich-Alexander University Erlangen-Nürnberg (FAU). 

•	 Empirically Assessing and Modeling Spillover Effects from Operational Risk Events in the Insurance In-
dustry (2018), Working Paper, Friedrich-Alexander University Erlangen-Nürnberg (FAU) (mit C. Eckert,  
N. Gatzert). 

•	 An Empirical Analysis of Market Reactions to the First Solvency and Financial Condition Reports in the 
European Insurance Industry (2018), in: Journal of Risk and Insurance (forthcoming) (mit N. Gatzert). 

Dr. Philipp Lechner, „Essays on Enterprise Risk Management: Empirical Evidence on Value, Firm Characteri-
stics and Cyber Insurance Products” (Betreuerin: Prof. Dr. Nadine Gatzert)

Publikationen und Arbeitspapiere:

•	 The Relationship between Enterprise Risk Management, Value and Firm Characteristics based on the Li-
terature (2017), in: Zeitschrift für die gesamte Versicherungswissenschaft Vol. 106, No. 3-4 (Supplement), 
pp. 311-324 (mit A. Bohnert, N. Gatzert, R. E. Hoyt).

•	 Determinants and Value of Enterprise Risk Management: Empirical Evidence from Germany (2018), in: 
European Journal of Finance Vol. 24, No. 10, pp. 867-887 (mit N. Gatzert). 

•	 The Drivers and Value of Enterprise Risk Management: Evidence from ERM Ratings (2018), in: European 
Journal of Finance Vol. 25, No. 3, pp. 234-255 (mit A. Bohnert, N. Gatzert, R. E. Hoyt). 

•	 The Market of Cyber Risk Insurance Products in Germany, Working Paper, Friedrich-Alexander University 
Erlangen-Nürnberg (FAU).
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•	 Digital Agendas in the Insurance Industry: The Importance of Comprehensive Approaches, Geneva Papers 
on Risk and Insurance-Issues and Practice Vol. 44 (2019), No. 1, pp. 1-19 (with A. Fritzsche, S. Gregor) 
(awarded the Shin Research Excellence Award 2018 of the International Insurance Society and The Ge-
neva Association).

•	 The Drivers and Value of Enterprise Risk Management: Evidence from ERM Ratings, European Journal of 
Finance Vol. 25 (2019), No. 3, pp. 234-255 (with N. Gatzert, R. Hoyt, P. Lechner). 

•	 Economies of Scale in European Life Insurance, Journal of Risk Finance, Vol. 19 (2018), No. 2, pp. 190-207 
(with U. Klotzki, N. Gatzert, U. Vogelgesang). 

•	 Equity-Linked Life Insurance Based on Traditional Products: The Case of Select Products, European Actua-
rial Journal Vol. 7 (2017), No. 2, pp. 379-404 (with M. Alexandrova, N. Gatzert, J. Russ).

•	 Assessing Inflation Risk in Non-Life Insurance, Insurance: Mathematics and Economics Vol. 66 (2016), pp. 
86-96 (with N. Gatzert, A. Kolb). 

•	 The Impact of Guarantees on the Performance of Pension Saving Schemes: Insights from the Literature, 
Risks Vol. 3 (2015), No. 4, pp. 515-542. 

•	 Dynamic Hybrid Products in Life Insurance: Assessing the Policyholders‘ Viewpoint, Insurance: Mathe-
matics and Economics Vol. 59 (2014), pp. 87-99 (with P. Born, N. Gatzert). 

•	 A Cluster Analysis of Pediatric Cancer Incidence Rates in Florida: 2000-2010, Statistics and Public Policy 
Vol. 1 (2014), No. 1, pp. 69-77 (with R. Amin, M. Hendryx, M. Shull). 

•	 Epidemiologic Mapping of Florida Childhood Cancer Clusters, Pediatric Blood & Cancer, Vol. 54 (2010) No. 
4, pp. 511-518 (with R. Amin, L. Holmes, A. Rajasekaran, C. Assanasen).

PD Dr. habil. Alexander Bohnert, „Enterprise Risk Management in the Financial Service Industry“  (Betreue-
rin: Prof. Dr. Nadine Gatzert)

Abgeschlossene Habilitation

Publikationen und Arbeitspapiere:

Eine Auswahl von Veröffentlichungen in internationalen und nationalen anerkannten Fachzeitschriften an 
der FAU Erlangen-Nürnberg der drei direkt an Forum V beteiligten Lehrstühle seit 2017, inklusive juristischer 
Kommentierungstexte und Buchveröffentlichungen, ist im Folgenden aufgelistet.

Publikationen

Publikationen 2018/2019

•	 Alexandrova, M., Gatzert, N. (2019): What Do We Know about Annuitization Decisions? Risk Manage-
ment and Insurance Review Vol. 22 (2019), No. 1, pp. 57-100. 

•	 Eckert, C., Gatzert, N. (2019): The Impact of Spillover Effects from Operational Risk Events: A Model from 
a Portfolio Perspective, Journal of Risk Finance (forthcoming). 

•	 Eckert, C., Gatzert, N., Pisula, A. (2019): Spillover Effects in the European Financial Services Industry from 
Internal Fraud Events: Comparing Three Cases of Rogue Trader Scandals, Journal of Risk Finance (forth-
coming). 

•	 Gatzert, N., Heidinger, D. (2019): An Empirical Analysis of Market Reactions to the First Solvency and 
Financial Condition Reports (SFCR) in the European Insurance Industry, Journal of Risk and Insurance 
(forthcoming). 
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•	 Gatzert, N. (2019): An Analysis of Transaction Costs in Participating Life Insurance under Mean-Variance 
Preferences, Insurance: Mathematics and Economics Vol. 85 (2019), pp. 185-197.

•	 Grösch, M., Steul-Fischer, M. (2018): Less is more: How the number of insurance options influences 
customers’ default acceptance, Zeitschrift für die gesamte Versicherungswissenschaft Vol. 107, No. 5, pp. 
517-529. 

•	 Grösch, M., Steul-Fischer, M. (2019), The Effect of Option Framing in Self-Other Decision Making, Marke-
ting ZFP (forthcoming). 

•	 Heideker, S. (2019). Consumers’ Future Orientation and the Effect of Temporal Framing on Health Risk 
Perception, AP - Asia-Pacific Advances in Consumer Research 2019, pp. 1-8. 

•	 Heidinger, D., Gatzert, N. (2018): Awareness, Determinants and Value of Reputation Risk Management: 
Empirical Evidence from the Banking and Insurance Industry, Journal of Banking & Finance Vol. 91, pp. 
106-118. 

•	 Klotzki, U. (2018): New Life Insurance Products and Product Complexity in Germany, Zeitschrift für die 
gesamte Versicherungswissenschaft Vol. 107, No. 2, pp. 143-161. 

•	 Krömer, S. (2019): Model Risk Regarding Monthly Wind Energy Production for the Valuation of a Wind 
Farm Investment, International Journal of Energy Sector Management (forthcoming). 

•	 Krömer, S., Gatzert, N. (2018): Renewable Energy Investments with Storage: A Risk-Return Analysis, Inter-
national Journal of Energy Sector Management Vol. 12 (2018), No. 4, pp. 714-736. 

•	 Möller, A., Steul-Fischer, M. (2018): Was komplexe Beratungsgespräche erfolgreich macht, bank und 
markt 6 (2018), pp. 40-43.

•	 Musiol, A., Steul-Fischer, M., Gatzert, N. (2018): Digitalisierte Beratungsunterstützung im Versicherungs-
vertrieb, Versicherungsvermittlung Vol. 5, pp. 174-177. 

•	 Musiol, A., Steul-Fischer, M. (2019), Price framing and consumers’ purchase intention on pay-how-you-
drive tariffs, Zeitschrift für die gesamte Versicherungswissenschaft. 

•	 Musiol, A., Steul-Fischer, M. (2019): Der Einfluss der Produktart und des Weiterempfehlungskanals auf 
den Erfolg von Weiterempfehlungen bei Versicherungen, Zeitschrift für die gesamte Versicherungswis-
senschaft. 

•	 Musiol, A., Steul-Fischer, M., Pescher, C. (2019), Customer Referral Programs: The Impact of Demographic 
Similarity, Product Risk Profile, and Communication Channel on Successful Referral Likelihood, ACR – Ad-
vances in Consumer Research (forthcoming).

•	 Bohnert, A., Eckert, Gatzert, N. (2018): The Impact of Risk Classification in Life Insurance: An Analysis of 
Underwriting Risk, Underwriting Costs, and Classification Systems. 

•	 Eckert, C., Gatzert, N., Heidinger, D. (2018): Empirically Assessing and Modeling Spillover Effects from 
Operational Risk Events in the Insurance Industry.

•	 Gatzert, N., Krömer, S., Steul-Fischer, M. (2019): Enhanced Annuities Vs. Self-Annuitization: The Impact of 
More Accurate Individual Life Expectancy Estimates on Individual Decision-Making. 

•	 Gatzert, N., Osterrieder, K. (2019): The Future of Mobility and Its Impact on the Automobile Insurance 
Industry. 

•	 Musiol, A., Steul-Fischer, M. (2019): Acquiring New Customers by Price Comparison Sites vs. Direct Mar-
keting: Long-term Effects of Customer Loyalty and Cross-Buying in a Contractual Setting. 

•	 Musiol, A., Steul-Fischer, M., Pescher. C. (2019): How Customer Referrals Convert into Actual Customers: 
Variation across Demographics, Product Types, and Referral Channels.

Aktuelle Working Paper an der FAU Erlangen-Nürnberg
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•	 Hoffmann, J. (2019): Kommentierung der §§ 118-120, in: Spindler/Stilz, Kommentar zum Aktiengesetz, 
Verlag C.H.Beck, München, 4. Aufl. 2019. 

•	 Hoffmann, J. (2018): Mitbestimmungsfreie Gesellschaften deutschen Rechts durch grenzüberschreiten-
den Formwechsel?, in: EuZW 2018, S. 785. 

•	 Hoffmann, J. (2018): Schadensersatz bei nicht preisbezogenen Kartellabsprachen, in: NzKart 2018, S. 175-
179. 

•	 Hoffmann, J. (2018): Verbraucherkollisionsrecht unter der Geoblocking-Verordnung, in: JZ 2018, S. 918-
926. 

•	 Hoffmann, J., Bartlitz, D. (2018): Kommentierung der §§ 109 bis 130a HGB, in: Heymann (Hrsg.), Kommen-
tar zum HGB Bd. 2, De Gruyter, Berlin, 3. Aufl. 2018 (im Druck).

•	 Hoffmann, J., Bartlitz, D. (2018): Kommentierung der §§ 373 – 381 HGB, in: Heymann (Hrsg.), Kommentar 
zum HGB Bd. 4, De Gruyter, Berlin, 3. Aufl. 2018 (im Druck). 

•	 Hoffmann, J., Doehner, R. (2018): Kartellrechtliche Grenzen des KG-Vertrags, Wettbewerbsverbot im 
KG-Vertrag, Kartellrechtliche Grenzen des stillen Gesellschaftsvertrags, Wettbewerbsverbot im stillen Ge-
sellschaftsvertrag, in: Weipert/Riegger (Hrsg.), Münchener Handbuch des Gesellschaftsrechts, C. H. Beck, 
München, 5. Aufl. 2018. 

•	 Hoffmann, J., Feldmann, D., Keilhauer, A., Liebold, R. (2018): „Rasse“ und „ethnische Herkunft“ als Merk-
male des AGG, in: Rechtswissenschaft 2018, Heft 2, S. 23-46. 

•	 Hoffmann, J., Haupert, V., Freiling, F. (2017): Anscheinsbeweis und Kundenhaftung beim Online-Banking, 
in: ZHR 181 (2017), S. 780-815. 

•	 Hoffmann, J., Hentschel, O. (2018): Konsortialkredit und Projektfinanzierung, in: Bamberger/Knops/Mai-
er-Reimer (Hrsg.), Handbuch zum Recht der Sanierungsfinanzierung, Springer-Verlag, Berlin/Heidelberg, 
2. Aufl. 2018 (im Druck). 

•	 Hoffmann, J., Horn, S. (2018): Grenzüberschreitende Gruppenklagen französischen Rechts bei Kartell-
rechtsverstößen, in: WuW 2018, S. 562 ff. 

•	 Hoffmann, J., Horn, S. (2018): Grundfragen des kaufrechtlichen Aufwendungsersatzes für Ein- und Aus-
baukosten, in: AcP 218 (2018), Heft 2.  

•	 Hoffmann, J., Horn, S. (2018): Die Auswirkungen zahlungsdienstlicher Käuferschutzverfahren im Valuta-
verhältnis, in: WM 2018, S. 1341-1349.

Juristische Aufsätze, Kommentierungen, Buchbeiträge

45th Annual Seminar of the European Group of Risk and Insurance Economists (EGRIE), Nürnberg, Septem-
ber 2018 
•	 „An Empirical Analysis of Market Reactions to the First Solvency and Financial Condition Reports in the 

European Insurance Industry“ (Gatzert, N., Heidinger, D.)
•	  „The Impact of Risk Classification in Life Insurance: An Analysis of Underwriting Risk, Underwriting Costs, 

and Classification Systems” (Bohnert, A., Eckert, J., Gatzert, N.) 

Die EGRIE Konferenz wurde vom Lehrstuhl für Versicherungswirtschaft und Risikomanagement der FAU Er-
langen-Nürnberg organisiert und durch die nachfolgenden offiziellen Sponsoren unterstützt: 

Präsenz auf nationalen und internationalen Konferenzen 2018/2019
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Insgesamt gab es 12 Sessions zu wissenschaftlichen Themen wie z. B. „Financial  Insurance“, „Self-Insurance 
and Self-Protection“ oder „IO of Insurance Markets“ mit  jeweils drei Vorträgen und etwa 80 internationalen 
Teilnehmern.

TagungsteilnehmerInnen und ReferentInnen des 45th Annual Seminar of the European Group of Risk and Insurance Economists 
(EGRIE) im Festsaal der Mensa Insel Schütt in Nürnberg 

Association for Consumer Research Asia-Pacific Conference, Ahmedabad, Indien, Januar 2019 
•	 „Consumers‘ Future Orientation and the Effect of Temporal Framing on Health Risk Perception“ (Heide-

ker, S., Steul-Fischer, M.) 
 
Jahrestagung des Deutschen Vereins für Versicherungswissenschaft e.V. (DVfVW), Berlin, März 2019 
•	 „The Future of Mobility and Its Impact on the Automobile Insurance Industry“ (Osterrieder, K.,  

Gatzert, N.) 
•	 „An Empirical Analysis of the Awareness, Determinants and Value of Sustainable Investments in the Ban-

king and Insurance Industry“ (Reichel, P., Gatzert, N.) 
•	 „Enhanced Annuities vs. Self-Annuitization: The Impact of More Accurate Individual Life Expectancy Esti-

mation on Individual Decision-Making” (Krömer, S., Gatzert, N., Steul-Fischer, M.) 
•	 „Der Einfluss der Produktart und des Kommunikationskanals auf den Erfolg bei Weiterempfehlungen von 

Versicherungen“ (Musiol, A., Steul-Fischer, M.) 
•	 „Der Einfluss der Preisdarstellung auf die Kaufwahrscheinlichkeit von Pay-as-you-drive Tarifen“ (Musiol, 

A., Steul-Fischer, M.)

European Marketing Academy (EMAC) 48th Annual Conference 2019, Hamburg, Mai 2019 
•	 „Customer Referral Programs: The Impact of Demographic Similarity, Product Category Sensitivity, and 

Communication Modality on Successful Referral Likelihood” (Musiol, A., Steul-Fischer, M.) 
 
INFORMS Marketing Science Conference (ISMS), Rom, Juni 2019 
•	 „How Customer Referrals Convert into Actual Customers: Variation across Demographic Similarity, Pro-

duct Types, and Referral Channels” (Musiol, A., Steul-Fischer, M.) 

23rd Conference of the Asia-Pacific Risk and Insurance Association (APRIA), Seoul, Juli 2019 
•	 „A Comparison of Cyber Insurance Products for Private Clients: Insights from Selected Cyber Insurance 

Markets” (Schubert, M.) 
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TagungsteilnehmerInnen der FAU bei der Jahresta-
gung des DVfVW im März 2019 in Berlin (v.l.): Prof. 
Dr. Martina Steul-Fischer, Katrin Osterrieder, Karsten 
Schäfer, Sarah Krömer, Andreas Musiol, Madeline 
Schubert, Christof Neunsinger, Philipp Reichel, Kelvin 
Kerkhoff, Maximilian Bär, Max Holzinger 

Annual Meeting of the American Risk and Insurance Asso-
ciation (ARIA), San Francisco, August 2019 
•	 „Enhanced Annuities vs. Self-Annuitization: The Impact 

of More Accurate Individual Life Expectancy Estimates 
on Individual Decision-Making” (Gatzert, N., Krömer, S., 
Steul-Fischer, M.) 

•	 „The Impact of Risk Classification in Life Insurance: An 
Analysis of Underwriting Risk, Underwriting Costs, and 
Classification Systems” (Bohnert, A., Eckert, J., Gatzert, 
N., Krömer, S.) 

 
46th Annual Seminar of the European Group of Risk and 
Insurance Economists (EGRIE), Rom, September 2019 
•	 „An Empirical Analysis of Sustainable Investment 

Approaches in Insurance Industry“ (Reichel, P., Gatzert, 
N.) 

 
Association for Consumer Research (ACR) North Ameri-
can Conference, Atlanta, Oktober 2019 
•	 „The Impact of Demographic Similarity, Product Risk 

Profile, and Communication Channel on Successful Re-
ferral Likelihood” (Musiol, A., Steul-Fischer, M.)

•	 Barb, C., Klein, K., Kraft, M. (2018): Auswirkungen von Smart-Home-Technologien auf die verbundene 
Hausrat- und Wohngebäudeversicherung – Markt, Ausgestaltungsmerkmale und Preisbereitschaft, Zeit-
schrift für die gesamte Versicherungswissenschaft Vol. 107 (2018), No. 5, pp. 495-516. 

•	 Gail., U. (2018): Zur Bedeutung von StVG-Altfallregelungen für den Entzug der Fahrerlaubnis, NZV Neue 
Zeitschrift für Verkehrsrecht Vol. 3(2018), p. 151. 

•	 Gail., U. (2019): Anforderungen an Verweis auf günstigere Werkstatt bei fiktiver Abrechnung, NJW Neue 
Juristische Wochenzeitschrift Vol. 12(2019), p. 852. 

•	 Gail., U. (2019): Auflistungspflicht der Begutachtungsstellen für Fahreignung für eine rechtwirksame An-
ordnung der Beibringung eines medizinisch-psychologischen Gutachtens, NZV Neue Zeitschrift für Ver-
kehrsrecht Vol. 1 (2019), p. 55. 

•	 Gail, U. (2019): 5 Jahre Punktereform und 4 Jahre Fahreignungsseminar, SVR Straßenverkehrsrecht Vol. 1 
(2019), pp. 1-4. 

•	 Gründl, H., Kraft, M. (2019): Solvency II – Eine Einführung. Grundlagen der neuen Versicherungsaufsicht, 
Verlag Versicherungswirtschaft, 3. Auflage. 

•	 Kraft, M., Schillig, L. (2018): Zwei Jahre Praxiserfahrungen mit dem neuen EU-Versicherungsaufsichtsre- 
gime Solvency II, in: Institut für Versicherungswirtschaft (Hrsg.) (2018), I-Versicherungswirtschaft  
Management Information: St. Galler Trendmonitor für Risiko- und Finanzmärkte, Regulierung, 40. Jg.,  
03-2018, S. 3-6. 

Publikationen und Vorträge der Hochschule Coburg (Auswahl)

Publikationen 2018/2019
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International Congress on Insurance: Mathematics and Economics (IME), Sydney, Juli 2018 
•	 „Group Solvency Calculations and Risk Measures: What is described economically?” (Kraft, M.) 

DGVFM-Workshop for Young Mathematicians, Wissenschaftszentrum Schloss Reisensburg, Oktober 2018 
•	 „Measuring Group Solvency Risks: A Consolidated Economic View” (Kraft, M.)

Colloquium des Schwerpunkts “Sensorik und Analytik”, Coburg, November 2018 
•	 „Gesundheit messen aus versicherungs- und gesundheitsökonomischer Sicht am Beispiel Dehydration“ 

(Eling, M.) 
 
Western Risk & Insurance Association (WRIA) 53rd Annual Meeting, Monterrey, Januar 2019 
•	 „Effects of Smart Home Technologies on Homeowners Insurance – Market, Product Design, and Willing-

ness-to-pay” (Barb, C., Klein, K., Kraft, M.) 
•	 „Measuring Group Solvency Risks: A Consolidated Economic View Compared with the Regulatory Views” 

(Kraft, M.) 
•	 „The Impact of Telematics on the Insurability of Risks – Effects of Tracking Smartphone Use while Driving 

as Example” (Eling, M., Hering, J., Kraft, M.) 

Jahrestagung des Deutschen Vereins für Versicherungswissenschaft e.V. (DVfVW), Berlin, März 2019 
•	 „Effekte von Telematik-Tarifen auf das Fahrverhalten am Beispiel der Smartphone-Nutzung“ (Hering, J., 

Kraft, M.)

23rd Conference of the Asia-Pacific Risk and Insurance Association (APRIA), Seoul, Juli 2019 
•	  „Implications of Tracking Smartphone Use while Driving on Motor Insurance“ (Kraft, M., Hering, J.)

Gastvorträge von Herrn Prof. Dr. M. Kraft an der Universität Kassel und Westfälischen Wilhelms-Universität 
Münster: 
•	 „Telematik, Verkehrssicherheit und Versicherbarkeit“, Münster, Juli 2018 
•	 „Controller und Digitalisierung in Versicherungsunternehmen”, Kassel, Januar 2019 
•	 „Segmentierung und Individualisierung von Tarifen in der Versicherungswirtschaft vor dem Hintergrund 

der Telematik“, Münster, April 2019

Präsenz auf nationalen und internationalen Konferenzen 2018/2019

Tagungsteilnehmerin der Hochschule Co-
burg bei der Jahrestagung des DVfVW im 
März 2019 in Berlin: Julia Hering 

Der versicherungswissenschaftliche Nachwuchs der Hochschule Coburg: Die Stu-
dierenden der Hochschule Coburg im persönlichen Austausch mit Prof. Dr. Mirko 
Kraft und Prof. Dr. Wolfgang Weiler, Vorsitzender des Vorstands des DVfVW so-
wie Präsident des GDV und Mitglied des Beirats von Forum V
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5. Veranstaltungen

Hochwertige, themenspezifische Veranstaltungen, Weiterbildungsgänge, Tagungen und Seminare stellen 
den dritten Pfeiler des Tätigkeitsfelds von Forum V dar und dienen der Vermittlung von Wissen sowie dem 
Austausch zwischen Wissenschaft, Wirtschaft und Politik. Die im Wintersemester 2018/2019 und Sommer-
semester 2019 durchgeführten Veranstaltungen zeigt die folgende Übersicht:
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Nordbayerischer Versicherungstag erhält neuen Namen und neues Konzept –  
Premiere des InsureMe – Insurance Meeting Nordbayern 2019 in Nürnberg

Herr Dr. Ulrich Maly, Oberbürgermeister der Stadt Nürnberg, 
während seines Vortrags

Herr Dr. Armin Zitzmann, Vorstandsvorsitzender der NÜRNBER-
GER Versicherung, während der Begrüßungsrede

Am 11. April 2019 fand im Germanischen Nationalmuseum Nürnberg das erste „InsureMe – Insurance Mee-
ting Nordbayern“ statt, welches nach 12 Jahren den „Nordbayerischen Versicherungstag“ ablöst. Hinter dem 
neuen Namen verbirgt sich zudem ein neues Konzept, das Impulsvorträge mit Diskussionsrunden vereint und 
so den Diskurs zwischen Wissenschaft, Wirtschaft und Politik fördert. Rund 300 Teilnehmer, darunter Füh-
rungskräfte aus dem Innen- und Außendienst, Versicherungsvermittler, Dozenten und Studierende, fanden 
sich ein, um den Diskurs rund um das diesjährige Motto „Megatrend Individualisierung“ mitzugestalten. 
 
Zu Beginn der Veranstaltung würdigte Herr Dr. Armin Zitzmann, Vorstandsvorsitzender der NÜRNBERGER 
Versicherung, in seiner Begrüßungsrede das 10-jährige Bestehen des Forum V als „Kompetenzzentrum für 
Versicherungen“. Mit viel Dynamik in den verschiedensten Dimensionen, wie beispielsweise hinsichtlich des 
großen Zuwachses an Fördermitgliedern, aber auch in Bezug auf den Ausbau der Versicherungslehre an der 
FAU Erlangen-Nürnberg und der Hochschule Coburg, sei Forum V zu einer weithin bekannten Prädikatsmarke 
in der Versicherungswirtschaft gewachsen. Das Nordbayerische Institut für Versicherungswissenschaft und 
-wirtschaft an der FAU Erlangen-Nürnberg zeige vorbildlich, wie die erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen 
Versicherungsunternehmen, Hochschulen und der Politik ausgestaltet werden kann. 
 
Individualisierung zählt zu den großen Zukunftstrends. Sie verändert Produktlandschaften, Vertriebsformen 
und ganze Wertschöpfungsketten. Auch auf die Versicherungsbranche hat sie enormen Einfluss. „Sowohl 
aus Sicht der Kunden als auch aus Sicht unserer Mitarbeiter stellt sie uns vor eine große Herausforderung“, 
verdeutlichte Herr Dr. Armin Zitzmann im weiteren Verlauf seiner Begrüßungsrede. Wichtig seien daher neue 
Ideen. „Aus den Startups kommen Impulse, die über die Versicherungsbranche hinausgehen – in der Risiko-
prävention sowie der Gesundheitsvorsorge.“ 
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Frau Prof. Dr. Nadine Gatzert, Inhaberin des Lehrstuhls für Versicherungswirtschaft und Risikomanage-
ment an der FAU Erlangen-Nürnberg, moderierte die durch den BWV Nordbayern-Thüringen in Koopera-
tion mit Forum V ausgerichtete Veranstaltung. Spannende Impulsvorträge der diesjährigen ReferentInnen,  
Herrn Dr. Ulrich Maly, Herrn Prof. Dr. Erich R. Reinhardt, Frau Dr. Christina Ellringmann und Herrn Dr. Alexander  
Hombach sowie ein Innovation Talk, regten einen offenen Austausch rund um das Zukunftsthema Individu-
alisierung an. 

Networking Area im Germanischen Nationalmuseum Nürnberg Die Startup Area förderte den Austausch zwischen den jungen 
Unternehmen und den Teilnehmern des InsureMe

Nürnbergs Oberbürgermeister Herr Dr. Ulrich Maly stellte in seinem Vortrag unter anderem die Frage, ob es 
bei aller Individualisierung noch ein Wir-Gefühl gäbe. Er betonte, dass die Individualisierung nicht nur ein 
psychologischer, sondern ein empirischer Trend sei. „Wir glauben, Typologien entwickeln zu können. Ein Blick 
in die Empirie zeigt uns, dass das alles nur Fiktion ist.“ Die Individualisierung werde ganze Städte, die Politik 
und die Wirtschaft nachhaltig verändern. 
 
Im anschließenden Vortrag diskutierte Herr Prof. Dr. Erich R. Reinhardt, Vorstandsvorsitzender des Medical 
Valley EMN e. V., inwiefern innovative Technologien (z. B. Big Data oder Künstliche Intelligenz) die Gesund-
heitsversorgung effektiver und effizienter gestalten. Das werde nicht nur im Dialog zwischen Ärzten und 
Patienten bemerkbar. „Die ganz große Aufgabe ist es, eingefahrene Strukturen zu verändern. Aber es lohnt 
sich. Denn das Potenzial ist groß.“ Auch das Thema Prävention gewinne an Bedeutung, da Krankheiten früher 
erkannt und dadurch besser geheilt werden können.  
 
Im Rahmen eines weiteren Vortrags thematisierte Frau Dr. Christina Ellringmann, Partner bei Bain & Com-
pany, die zunehmende Bedeutung von alternativen Mobilitätsangeboten. In Zeiten, in denen jeder flexibel 
sein muss, verliere das eigene Auto in urbanen Ballungsräumen an Attraktivität. „Die individuelle Freiheit der 
Mobilität verwandelt sich in die unfreiwillige Mobilität“, so Frau Dr. Ellringmann. Insbesondere das autono-
me Fahren werde tiefgreifende Veränderungen mit sich bringen. Nicht nur Automobilhersteller sind von den 
Veränderungen betroffen. „Die Versicherer müssen sich zeitnah auf die neue urbane Mobilität einstellen.“ 
Frau Dr. Ellringmann appellierte an die Unternehmen, Zusammenarbeiten einzugehen. Denn allein sei dieser 
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Frau Dr. Christina Ellringmann, Partner bei Bain & Company 
Germany, Inc., während ihres Vortrags

Herr Prof. Dr. Erich R. Reinhardt, Vorstandsvorsitzender des Me-
dical Valley EMN e.V., während seines Vortrags

Wandel nicht möglich.
Wie können große Unternehmen die Individualisierung nutzen? Herr Dr. Alexander Hombach, Bereichsleiter 
CRM bei der ERGO Direkt AG, referierte in einem weiteren Impulsvortrag darüber, wie sich die Art der Kom-
munikation und Information im Zeichen des World Wide Web verändert hat. „Die Kunst besteht darin, Daten 
in verwertbare Aussagen zu übersetzen.“ Schneller, rund um die Uhr und online erwarten Kunden eine indi-
viduelle Ansprache. Mit der Kombination von Menschen und Maschine könnten Versicherer die persönliche 
Interaktion in der digitalen Welt weiterentwickeln. Der CRM-Experte betonte auch, wie wichtig der Standort 

Plenum beim InsureMe – Insurance Meeting Nordbayern 2019Herr Dr. Alexander Hombach, Bereichsleiter CRM bei der ERGO 
Direkt AG, während seines Vortrags
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in Nordbayern sei: „Wir treiben hier ganz wesentliche Veränderungen voran.“ 
Personalisierte Ernährungspläne, intelligente Versorgungsplattformen und andere digitale Gesundheitslö-
sungen: Neue spannende Ideen präsentierten junge Unternehmen zudem im Innovation Talk. Vier Startups 
aus dem Bereich eHealth – LOEWI, Medicus AI, DOCYET und ITLabs – stellten sich und ihre Produkte in einem 
5-Minuten-Pitch vor. Die anschließende Diskussion wurde von den Teilnehmern genutzt, um Fragen zu stel-
len und mehr über die Startups zu erfahren. 

Frau Prof. Dr. Nadine Gatzert, Inhaberin des Lehrstuhls für Ver-
sicherungswirtschaft und Risikomanagement der FAU Erlan-
gen-Nürnberg, während des Schlussworts

Innovation Talk zum Thema „Individualisierung aus Startup-Per-
spektive“ 
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Geschenkübergabe an Herrn Ernst Rauch durch Frau Ursula 
Clara Deschka, Mitglied des Vorstands der ERGO Direkt AG so-
wie Forum V

Herr Ernst Rauch, Chief Climate and Geo Scientist sowie Global 
Head Climate & Public Sector Business Development, Munich 
Reinsurance Company, während seines Vortrags

Die genauen Termine weiterer Forum V-Trends Veranstaltungen sowie die dazugehörigen Anmeldeunterla-
gen finden Sie auf unserer Homepage www.forum-v.de. Interessenten können sich per Mail (info@forum-v.
de) gerne auch in unseren Veranstaltungsverteiler aufnehmen lassen und erhalten die Einladungen zu den 
jeweiligen Veranstaltungen direkt zugesendet.

Forum V-Trends 

Rückblick 2019 – Forum V-Trends zum Thema „Chancen und Risiken des Klimawandels aus Sicht eines (Rück-)
Versicherers“ am 15. Mai 2019 in Nürnberg. 
 
Am 15. Mai 2019 fand die Veranstaltung Forum V-Trends zum Thema „Chancen und Risiken des Klimawan-
dels aus Sicht eines (Rück-)Versicherers“ im Museum Tucherschloss in Nürnberg statt. Herr Ernst Rauch, Chief 
Climate and Geo Scientist sowie Global Head Climate & Public Sector Business Development der Munich 
Reinsurance Company, thematisierte im Rahmen seines ca. 60-minütigen Vortrags den Einfluss und die Aus-
wirkungen sich ändernder klimatischer Bedingungen auf die Versicherungswirtschaft.  
 
Einem ausführlichen Rückblick auf Naturkatastrophen und Schadensereignisse, in Deutschland sowie welt-
weit, folgten spannende Einblicke in den aktuellen Stand der Wissenschaft und Forschung zum Klimawandel. 
Die Zusammenfassung zu politischen Klimaabkommen und den international sowie national festgelegten 
Klimazielen, verdeutlichte den dringenden Bedarf an ganzheitlichen Klimastrategien und innovativen Tech-
nologien, zur Erreichung eines positiven Wandels hin zu einer aussichtsreichen Zukunft der Erde. 
 
Die angeschlossene Diskussionsrunde sowie das abschließende Get-together ermöglichten den Teilnehmern 
einen intensiven Austausch und Diskurs zum Thema.



www.forum-v.de

Seite 60

Forum V-Versicherungsmathematisches Kolloquium 

Seit dem Sommersemester 2012 bietet Forum V, im Rahmen des Versicherungsmathematischen Kolloqui-
ums an der FAU Erlangen-Nürnberg, Vorträge zu aktuellen Fragestellungen aus der Versicherungswirtschaft 
an (Tutorin: Frau Prof. Dr. Nadine Gatzert, Koordination: Herr Maximilian Bär). Aktuell gestalten das Pro-
gramm als Vertreter des wissenschaftlichen Bereichs Frau Prof. Dr. Nadine Gatzert (FAU Erlangen-Nürnberg) 
und Herr Prof. Dr. Mirko Kraft (Hochschule Coburg) sowie u. a. Herr Dr. Marco Schnurr (Leiter Mathematik 
Leben, NÜRNBERGER Versicherung) als Repräsentant der Versicherungspraxis. Die Vortragsreihe wendet 
sich an Aktuare, Mathematiker und Führungskräfte sowie interessierte Studierende und wissenschaftliche 
Mitarbeiter der Hochschulen. In bis zu drei Terminen pro Semester bietet das 90-minütige Kolloquium den 
Teilnehmern die Möglichkeit, sich umfassend und zielgerichtet weiterzubilden. Das Kolloquium wird von  
Forum V gefördert und die Teilnahme ist kostenlos. Die Veranstaltung ist von der Deutschen Aktuarvereini-
gung e.V. (DAV) akkreditiert und kann pro Termin als formale Weiterbildung im Umfang von zwei Stunden 
angerechnet werden.

Rückblick 2018/2019

Im Wintersemester 2018/2019 fanden folgende zwei Veranstaltungen des Versicherungsmathematischen 
Kolloquiums an der FAU Erlangen-Nürnberg in Nürnberg statt: 
 
27.11.2018: Julia Conrad (Versicherungsmathematikerin / HUK-COBURG Krankenversicherung): „Tarifent-
wicklung im digitalen Zeitalter am Beispiel der App HUK Meine Gesundheit“ 
 
22.01.2019: Dr. Carsten Dewald-Werner (Divisional Director / Willis Re GmbH): „Aktuare im Spannungsfeld 
von Markt und Technik – Ein Praxisbericht aus der Rückversicherung“ 

Herr Dr. Carsten Dewald-Werner, Divisional Director / Willis Re 
GmbH, während seines Vortrags

Geschenkübergabe an Frau Julia Conrad, Versicherungsmathe-
matikerin / HUK-COBURG Krankenversicherung, durch Katrin 
Osterrieder, Geschäftsführerin Forum V
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Im Sommersemester 2019 fanden folgende vier Veranstaltungen des Versicherungsmathematischen Kollo-
quiums an der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg in Nürnberg statt: 
 
21.05.2019: Heidi Strauß (Cyber Risk Manager / MunichRe) und Dr. Michael Spreitzenbarth (Cyber Securi-
ty Expert / MunichRe): „Cyber, eine Herausforderung für die Versicherungswirtschaft. Deckungskonzepte, 
Dienstleistungen, Preisfindung und Kumulmanagement“ 
 
18.06.2019: Andrea Splitt-Fischer (Partnerin / GCN Consulting): „Die unternehmenseigene Risiko- und Solva-
bilitätsbeurteilung (ORSA): Immer noch Pflicht oder schon Kür?“ 
 
02.07.2019: Dr. Alexander Dotterweich (Partner / PwC): „IFRS 17 – Stand und Implikationen des neuen Rech-
nungslegungsstandards für Versicherungsverpflichtungen“ 
 
23.07.2019: Mascha Baedorf (Assistant Manager / KPMG) und Marco Getrost (Senior Associate / KPMG): 
„Kalibrierung von Kapitalmarktmodellen mit neuronalen Netzen“

Frau Andrea Splitt-Fischer, Partnerin / GCN Consulting, wäh-
rend ihres Vortrags

Frau Heidi Strauß, Cyber Risk Manager, und Herr Dr. Michael 
Spreitzenbarth, Cyber Security Expert / MunichRe, während 
ihres Vortrags

Geschenkübergabe an Herrn Getrost, Senior Associate bei 
KPMG, durch Frau Prof. Dr. Gatzert, Lehrstuhl für Versiche-
rungswirtschaft und Risikomanagement

Geschenkübergabe an Herrn Dr. Alexander Dotterweich, Part-
ner bei PwC, durch Frau Prof. Dr. Nadine Gatzert, Lehrstuhl für                                             
Versicherungswirtschaft und Risikomanagement

Ausblick: Weitere geplante Themen und Termine für die Forum V-Versicherungsmathemati-
schen Kolloquien

Die genauen Termine, Themen und Dozenten der Forum V-Versicherungsmathematischen Kolloquien in 
den kommenden Semestern sowie die dazugehörigen Anmeldeunterlagen finden Sie im Vorfeld auf unserer 
Homepage www.forum-v.de. Interessenten können sich per E-Mail (info@forum-v.de) gerne auch in unseren 
Veranstaltungsverteiler aufnehmen lassen und erhalten die Einladungen zu den jeweiligen Veranstaltungen 
direkt zugesendet. Bitte wenden Sie sich bei Interesse formlos an info@forum-v.de.
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Forum V veranstaltet seit dem Sommersemester 2016 das Format Forum V-Juristisches Kolloquium an der 
FAU Erlangen-Nürnberg. Dabei werden aktuelle und zukunftsbestimmende Fragestellungen aus dem The-
mengebiet „Versicherungsrecht“ diskutiert. Sowohl die formal rechtliche Perspektive als auch die praktische 
Umsetzung innerhalb der Unternehmen werden im Rahmen des Forum V-Juristischen Kolloquiums thema-
tisiert. Ausgewählte Vorträge namhafter Unternehmensvertreter, Politiker und/oder Wissenschaftler stellen 
sicher, dass ein nachhaltiger und inhaltlich hochwertiger Austausch von Wissenschaft und Praxis gewähr-
leistet wird. Das 90-minütige Kolloquium findet einmal pro Semester statt und bietet den Teilnehmern die 
Möglichkeit, sich umfassend und zielgerichtet weiterzubilden. Das Kolloquium wird von Forum V gefördert 
und die Teilnahme ist kostenlos. 
 
Rückblick Wintersemester 2018/2019 – Forum V-Juristisches Kolloquium 2019 zum Thema „Cloud Compu-
ting – Ökonomische Chancen und rechtliche Grenzen“ am 14. Februar 2019 in Nürnberg.  
 
Die Veranstaltung Forum V-Juristisches Kolloquium fand am 14. Februar 2019 im Hörsaal „Auditorium Ma-
ximum“ an der FAU Erlangen-Nürnberg statt. Zwei, etwa 30-minütige Vorträge beleuchteten das hoch ak-
tuelle Thema „Cloud Computing – Ökonomische Chancen und rechtliche Grenzen“ aus wissenschaftlicher 
und juristischer Perspektive. Moderiert wurde die Veranstaltung von Frau Prof. Dr. Petra Gruner (Fachgebiet 
Finanzdienstleistungen, Hochschule Coburg / Mitglied im Forum V-Vorstand).  
 
Herr Dr. Ulrich Baumgartner (Rechtsanwalt, Partner und CIPP/E, Osborne Clarke) informierte die Veran-
staltungsteilnehmer allgemein zum Thema „Cloud Computing und Datenschutz“ und stellte unter ande-
rem Praxisprobleme bei der Auftragsdatenverarbeitung vor. Im Anschluss präsentierte Herr Thomas Schick 
(Rechtsanwalt und Leiter Vertriebsrecht, Datenschutz und Digital Ventures, ERGO Group AG) in seinem Vor-
trag rechtliche Herausforderungen des Cloud Computing und die Herangehensweise der ERGO Group AG im 
Hinblick auf die Einführung unternehmensinterner Cloud Principles und eines Cloud Governance Prozesses. 
Der Ausklang bei dem gemeinsamen Abendessen in der Finca & Bar Celona Nürnberg ermöglichte einen 
Austausch unter den Veranstaltungsteilnehmern. 

Forum V-Juristisches Kolloquium 

Herr Thomas Schick, Rechtsanwalt und Leiter Vertriebsrecht, 
Datenschutz und Digital Venture, ERGO Group AG, während 
seines Vortrags

Geschenkübergabe an Herrn Dr. Ulrich Baumgartner, Rechtsan-
walt, Partner und CIPP/E, Osborne Clarke, durch Frau Prof. Dr. 
Petra Gruner, Fachgebiet Finanzdienstleistungen, Hochschule 
Coburg / Mitglied im Forum V-Vorstand
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Im Fokus des Veranstaltungsformats Forum V-Planspiel Versicherungen steht der Erfahrungsaustausch mit 
interaktivem Workshop-Charakter, bei dem die Zusammenarbeit zwischen Wissenschaft und Praxis weiter 
ausgebaut werden soll. 
 
Rückblick Sommersemester 2019 – Forum V-Planspiel Versicherungen zum Thema „Wert- und risikoorien-
tierte Steuerung von Versicherungsunternehmen“ am 21. und 22. Mai 2019 in Nürnberg 
 
Unter der Leitung von Frau Prof. Dr. Nadine Gatzert (Inhaberin des Lehrstuhls für Versicherungswirtschaft 
und Risikomanagement an der FAU Erlangen-Nürnberg) wurde bei den Veranstaltungen ein Excel-/simula-
tionsbasiertes Planspiel über mehrere Perioden durchgeführt. Die Teilnehmer des Planspiels hatten dabei 
die Aufgabe, einen Konzern bestehend aus einem Lebens- und einem Nichtlebensversicherer über mehrere 
Perioden bei sich verändernden Rahmenbedingungen und Stresssituationen zu managen. Im Fokus stan-
den dabei operative und strategische Entscheidungen bezüglich der Rückversicherung, des Marketing-Mix, 
der Kapitalanlage und des Produkt-Mix unter Berücksichtigung von Diversifikationseffekten und Solvenzka-
pitalanforderungen nach Solvency II. Das Webinar zum Forum V-Planspiel Versicherung fand bereits am  
15. März 2019 statt und bereitete die Teilnehmer auf die Simulation im Mai 2019 vor.

Forum V-Planspiel

Frau Prof. Dr. Nadine Gatzert, Inhaberin des Lehrstuhls Versi-
cherungswirtschaft und Risikomanagement an der FAU Erlan-
gen-Nürnberg, und Herr Carsten Vieweger, Human Resources 
NÜRNBERGER Versicherung, führen die Teilnehmer durch das 
Planspiel

Die Teilnehmer des Forum V-Planspiels Versicherungen im 
Mai 2019 bei der gemeinsamen Diskussion erster Lösungsan-
sätze zu der vorgegebenen Aufgabenstellung
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Im Fokus des Veranstaltungsformats Forum V-Expertenrunde steht der Erfahrungsaustausch mit interakti-
vem Workshop-Charakter. Unter Moderation der Hochschule und gemeinsam mit ausgewählten Experten 
eines Unternehmens, wird durch die Forum V-Expertenrunde die Zusammenarbeit zwischen Wissenschaft 
und Praxis weiter ausgebaut. Die Experten liefern hierbei Input, welcher anschließend anhand eines vorge-
fertigten Leitfadens unter Führung der Workshop-Leitung durch die Teilnehmer bearbeitet und diskutiert 
wird. Die Erfahrungen der Teilnehmer werden an dieser Stelle ebenfalls eingebracht.  

Forum V-Expertenrunde

Ausschnitt der durch die Teilnehmer der Forum 
V-Expertenrunde erarbeiteten Mindmap

 
Rückblick Wintersemester 2018/2019 – Forum V-Experten-
runde unter dem Motto „Zukunftsvision Gewerbe 2019“ am 
09. Oktober 2018 in Nürnberg.

Am Dienstag, den 09. Oktober 2018, fand eine Expertenrun-
de im Format eines agilen Workshops zum Thema „Neuge-
staltung der Produktstruktur in der Gewerbeversicherung“ 
statt, um die zukünftige Ausrichtung und Segmentierung 
der Gewerbeversicherung zu entwickeln. Unter der Leitung 
und Moderation von Frau Prof. Dr. Gruner sowie Frau Hoppe 
wurden die Projektziele geschärft sowie eine Grobplanung 
erarbeitet.

Ausblick Wintersemester 2019/2020 und Sommersemester 2020 – Forum V-Expertenrunde  
 
Die genauen Termine, Themen und Dozenten der Forum V-Expertenrunde in den kommenden Semestern 
sowie die dazugehörigen Anmeldeunterlagen werden rechtzeitig im Vorfeld auf unserer Homepage www.
forum-v.de bekannt gegeben. Interessenten können sich per E-Mail (info@forum-v.de) gerne auch in unseren 
Veranstaltungsverteiler aufnehmen lassen und erhalten die Einladungen zu den jeweiligen Veranstaltungen 
direkt zugesendet.
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Weitere Veranstaltungen

Rückblick – Die Lange Nacht der Wissenschaften 2019 an der Friedrich-Alexander 
Universität Erlangen-Nürnberg

Am Samstag, den 19. Oktober 2019, lud die „Lange Nacht der Wissenschaften“ bereits zum neunten Mal 
Interessierte nach Nürnberg, Fürth und Erlangen ein, um den Forschungs- und Wissenschaftsstandort Nord-
bayern kennenzulernen. Auch in diesem Jahr waren der Lehrstuhl für Versicherungswirtschaft und Risiko-
management (Frau Prof. Dr. Nadine Gatzert) und der Lehrstuhl für BWL, insb. Versicherungsmarketing (Frau 
Prof. Dr. Martina Steul-Fischer), unter dem Motto „Gestalten Sie Ihre Welt – Ein visionärer Blick in unsere 
Zukunft“ mit interaktiven Angeboten und einer Ausstellung vertreten. In Zusammenarbeit mit Forum V und 
dem Praxispartner ERGO als maßgeblicher Organisator, wurde das Thema „Wandel“ in den Vordergrund ge-
rückt. Interessenten konnten am Stand des Unternehmens die Zukunftstrends der Versicherungsbranche im 
Rahmen von vier Themeninseln (Gesundheit, Kunde@ERGO, New Work sowie Konnektivität) entdecken. Der 
Einbezug von Virtual Reality, Alexa und weiteren digitalen Technologien machte die Themen sowohl für gro-
ße als auch kleine Besucher greifbar und verständlich. Ein wissenschaftliches Experiment zum Thema „Wahr-
nehmung von Gesundheitsrisiken“, durchgeführt vom Lehrstuhl für BWL, insb. Versicherungsmarketing (Frau 
Prof. Dr. Martina Steul-Fischer), ermöglichte den Besuchern interessante Einblicke in die wissenschaftliche 
Arbeit und das Forschungsfeld Versicherungen. Zudem wurde über aktuelle Dissertations- und Forschungs-
projekte, Studien sowie Veranstaltungen von Forum V und dessen beteiligte Lehrstühle informiert.

Frau Prof. Dr. Gatzert (FAU), Frau Deschka (ERGO Direkt AG /  
Forum V), Herr Christian Güntsch (ERGO) sowie Herr Prof. 
Dr. Kraft (HS Coburg), am Informationsstand von Forum V 

Am Stand der ERGO konnten Groß und Klein die Zukunfts-
themen der Versicherungsbranche hautnah erleben und 
erkunden

Frau Franziska Unger, Lehrstuhl für BWL, insb. Versicherungs-
marketing, präsentiert die Ergebnisse der Live-Auswertung 
des wissenschaftlichen Experiments zum Thema „Wahrneh-
mung von Gesundheitsrisiken“

Digitale Technologien bieten Konsumenten und Versiche-
rungsunternehmen neue Möglichkeiten, wie beispielswei-
se einen Einblick in den menschlichen Körper und dessen 
Gesundheit
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6. Ausblick

Seit der Vereinsgründung im Jahr 2009 kann Forum V auf inzwischen zehn erfolgreiche Jahre zurückblicken, 
in denen das Netzwerk und seine Kompetenzen nicht nur kontinuierlich erweitert werden konnten, sondern 
sich darüber hinaus als einzigartiger Leuchtturm für die Versicherungswissenschaft und -wirtschaft im Raum 
Nordbayern und über dessen Grenzen hinaus vollumfänglich etablierte. Ein wesentlicher Grund für diese Po-
sitionierung ist unter anderem die stetige Erweiterung des Netzwerkes mit ausgewählten Fördermitgliedern. 
Mit diesem Bericht konnten wir Sie erneut über die vielfältigen Aktivitäten des Forum V im ereignisreichen 
Jubiläumsjahr informieren. 
 
Nachdem wir mit Freude über die erfolgreiche Weiterfinanzierung unseres Vereins berichten konnten, steht 
für das Jahr 2019/2020 besonders der weitere Ausbau der drei Forum V-Säulen im Fokus. Neben der ste-
tigen Erweiterung und Verbesserung des Lehrangebots für die Studierenden an den Hochschulen, sollen 
insbesondere die Bemühungen im Bereich Forschung & Studien forciert werden. Im Vordergrund soll hierzu 
primär die weitere Förderung von ausgezeichneten Studierenden und hervorragenden Nachwuchs- und auch 
Gastwissenschaftlern stehen.   
 
Die bestehenden Formate des Veranstaltungsangebots von Forum V sollen auch im kommenden Jahr erneut 
angeboten werden. Im Weiterbildungskalender der Mathematiker und Aktuare hat sich das Forum V-Versi-
cherungsmathematische Kolloquium an der FAU als ein fester Bestandteil etabliert. Zu dieser Veranstaltung 
dürfen wir regelmäßig um die 50 Interessenten begrüßen. Auch im kommenden Jahr bieten wir wieder drei 
bis vier Termine pro Semester mit spannenden Vorträgen an. Mit besonderer Freude kann zudem berichtet 
werden, dass sich auch die Veranstaltung Forum V-Trends mit hochkarätigen Referenten und interessanten 
Themen – wahlweise in Nürnberg oder Coburg – als ein Highlight für das kommende Jahr in Planung befin-
det. Darüber hinaus soll nach der hervorragenden Resonanz sowohl eine Forum V-Expertenrunde als auch 
das Forum V-Planspiel zur wert- und risikoorientierten Steuerung von Versicherungsunternehmen durchge-
führt werden. 
 
Ein wesentlicher Fokus soll im kommenden Jahr auch wieder auf der Durchführung weiterer Forschungs- und 
Auftragsstudien liegen, für deren Bearbeitung Forum V auf ein breites Kompetenzspektrum der beteiligten 
Lehrstühle und Professuren aus Nürnberg und Coburg zurückgreifen kann. 

Mit diesem Ausblick möchten wir den Anspruch unterstreichen, Forum V als maßgebliches Kompetenzzen-
trum für Versicherungen kontinuierlich weiter zu entwickeln und stetig zu wachsen. Wir sind davon über-
zeugt, dass wir Forum V mit unseren bisherigen und zukünftigen Aktivitäten in Nordbayern und über dessen 
Grenzen hinaus weiter etablieren und maßgeblich stärken können.
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7. Satzung

Der Verein führt den Namen „Forum V - Nordbayerisches Institut für Versicherungswissenschaft und -wirt-
schaft an der FAU Erlangen-Nürnberg“. Der Verein hat seinen Sitz in Nürnberg, das Geschäftsjahr ist das 
Kalenderjahr.

Zu den Aufgaben von Forum V zählen unter anderem

•	 die interdisziplinäre Förderung der Versicherungswissenschaft,
•	 die Zusammenarbeit von Wissenschaft, Praxis und Politik auf dem Gebiet des Versicherungswesens,
•	 sowie die Pflege der fachnahen, insbesondere der rechts-, sozial- und wirtschaftswissenschaftlichen und 

mathematischen Wissenszweige. 

Diesen Vereinszweck erfüllt Forum V insbesondere durch

•	 Förderung und Unterstützung der Versicherungslehre und Forschung an der FAU Erlangen-Nürnberg so-
wie anderen nordbayerischen Hochschulen und Universitäten, 

•	 quantitativen und qualitativen Auf- und Ausbau des Lehrangebots, 
•	 Durchführung von Veranstaltungen zur Vermittlung neuester wissenschaftlicher Erkenntnisse und als 

Kommunikationsplattform zum Austausch aktueller Fragen der Versicherungswissenschaft und -wirt-
schaft, 

•	 Durchführung von standortübergreifenden und berufsbegleitenden Weiterbildungsgängen, Tagungen 
und Praxisseminaren, 

•	 Durchführung, Anregung und Unterstützung von versicherungswissenschaftlicher Forschung, die Zusam-
menführung von wissenschaftlichem Nachwuchs und Wirtschaft, 

•	 Entwicklung und Betrieb einer Informations- und Kommunikationsplattform, 
•	 Förderung der Versicherungswissenschaft in der Region Nordbayern, 
•	 Beratung von Interessierten aus Politik, Wissenschaft und Wirtschaft in allen das Versicherungswesen 

betreffenden Fragestellungen. 

Der Verein verfolgt dabei ausschließlich und unmittelbar den gemeinnützigen Zweck. Des Weiteren ist er 
selbstlos tätig; Mittel dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke verwendet werden. 
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Um auch versicherungsnahen Branchen eine Mitgliedschaft im Netzwerk Forum V zu ermöglichen, wurde 
die Satzung von Forum V angepasst. Einen wesentlichen Aspekt der Satzungsanpassung stellen dabei die 
Mitgliedschaftsmöglichkeiten im Forum V dar. Demnach unterscheidet die neue Satzung zwischen einer Voll- 
und einer Fördermitgliedschaft. 
 
Die Inhalte und Ziele der Mitgliedschaftsmöglichkeiten unterscheiden sich darin, dass Vollmitglieder bei 
Mitgliederversammlungen stimmberechtigt sind, wohingegen für Fördermitglieder ausschließlich die Mög-
lichkeit der Teilnahme an der Mitgliederversammlung besteht. Vollmitglieder verpflichten sich ferner dazu, 
aktiv an der Arbeit des Vereins mitzuwirken, während Fördermitglieder die in der Satzung festgelegten ge-
meinnützigen Vereinstätigkeiten finanziell unterstützen. Beide Mitgliedschaften setzen sich zur Förderung 
der Lehre ein und fördern die Ausbildung von akademischem Nachwuchs. Alle Mitglieder besitzen darüber 
hinaus ein Vorkaufsrecht sowie die Möglichkeit einer vergünstigten Teilnahme an Veranstaltungen und Wei-
terbildungen. Weiterhin verfügen Voll- und Fördermitglieder über ein Erstbezugsrecht von Abschluss- und 
Forschungsarbeiten und werden auf sämtlichen Unterlagen und Marketingaktivitäten von Forum V explizit 
als Mitglieder ausgewiesen.  

Die ausführliche Satzung sowie die Beitragsstaffel der vorgestellten Mitgliedschaftsarten stehen Ihnen zum 
Download auf unserer Homepage unter https://www.forum-v.de/ueber-forum-v/satzung/ zur Verfügung. 
 
Sollten Sie Fragen zur Mitgliedschaft im Forum V haben, stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. Wir 
würden uns freuen, wenn wir Sie als weiteren starken Partner in unserem Netzwerk begrüßen dürfen.
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Kontakt

Forum V – Nordbayerisches Institut für Versicherungswissenschaft und -wirtschaft an der 
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg e.V.
Lange Gasse 20
90403 Nürnberg
Tel.: 0911 / 23738-687
Fax: 0911 / 23739-333
Email: info@forum-v.de
Internet: www.forum-v.de

Geschäftsführung
Katrin Osterrieder (M.Sc.) 
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